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Vorwort der Schul- und Internatsleitung

111 Jahre Schloss-Schule – ein stolzes Jubiläum, das uns 

nicht nur feiern, sondern auch zurück- und nach vorne 

blicken lässt. Wer 111 Jahre Schule schreibt, hat viele Ge-

nerationen geprägt. Aber was uns besonders stolz macht: 

Es sind die heutigen Schülerinnen und Schüler, die unsere 

Schule in diesem Jubiläumsjahr so lebendig gemacht ha-

ben.

Denn was wäre ein Schulgeburtstag ohne Beteiligung, 

ohne Ideenreichtum, ohne das Herzblut der jungen Men-

schen? Unser Altschülerfest, das große Sommerfest, das 

Mitarbeiterfest – sie alle waren getragen von einer Ge-

meinschaft, die über das Alltägliche hinaus zusammen-

hält. Dass diese Gemeinschaft stark ist, zeigt sich nicht 

nur beim Feiern.

Unsere Schüler:innen haben in diesem Schuljahr Verant-

wortung übernommen, sich eingebracht und die Schule 

aktiv mitgestaltet. Bei der Müllsammelaktion und der 

„Zukunftsschule 3D“ ging es um konkrete Nachhaltig-

keit und Zukunftstechnologien. In politischen Projekten 

– etwa dem Besuch eines Politikwissenschaftlers oder 

der Auseinandersetzung mit Themen wie Rassismus, De-

mokratie oder Frieden – haben Jugendliche sich ernsthaft 

und kritisch mit der Welt auseinandergesetzt. Aktionen 

wie der „Pink Shirt Day gegen Mobbing“ zeigen, dass Hal-

tung bei uns nicht nur ein Wort ist, sondern gelebt wird.

Auch die internationale Öffnung der Schloss-Schule war 

spürbar – sei es durch den China-Austausch in Shanghai, 

durch den Videocall mit einer Partnerschule in Sambia 

oder durch mehrtägige Fahrten nach Paris und Straß-

burg. Diese Begegnungen fördern nicht nur Sprachkom-

petenz, sondern weiten den Blick und stärken das Ver-

ständnis für andere Lebenswelten.

Gleichzeitig blühte das kreative Schulleben auf: von der 

Filmanalyse Love, Simon über Theaterbesuche, Kunst-

projekte mit Spraydosen, bis hin zum Weihnachtskon-

zert, das einmal mehr zeigte, wie vielfältig unsere Schul-

gemeinschaft ist.

All das zeigt: Schule ist mehr als Unterricht. Sie ist ein Er-

fahrungsraum. Ein Ort, an dem junge Menschen wach-

sen, sich ausprobieren – und dabei auch uns Erwachsene 

immer wieder herausfordern und inspirieren.

Das Jahrbuch, das Sie in den Händen halten, ist ein Spie-

gel dieser Vielfalt. Es erzählt von Teamgeist, Neugier, Ver-

antwortung und Kreativität. Und es dokumentiert auch: 

Trotz (oder gerade wegen) der Herausforderungen, die 

die Welt uns derzeit stellt – politisch, gesellschaftlich, 

menschlich – bleiben wir eine Schule, die zusammenhält 

und Zukunft gestaltet.

Danke an alle, die mitgetragen, mitgedacht und mitgefei-

ert haben – vor allem aber an euch, liebe Schülerinnen 

und Schüler. Dieses Jahr war euer Jahr.

Alexander Franz, Schulleiter
Melanie Wies, Internatsleiterin
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Klasse 5a
Andrea Scheibel, Andrea Vollrath

Maximilian Benz

Rouven	 Clarke

Aidin Dzafic

Frieda Gehring

Mischa Hackradt

Mia Hopp

Lotta Hüttner

Sophia Kampe

Lukas Kenner

Bella Langohr

Lennart Naumann

Simon Opaterny

Margarete Rogner

Joel David Stolz

Viktoria	 Wilhelm

Jonathan Zott
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Klasse 5b
Jens Beeck, Katrin Hügelmaier

Paula Böck

Desmond Burn

Rafael de Lenardis

Lenny Foos

Mila Samaya Franz

Jona Hammer

Leonard Hirsch

Myroslav Klimovych

Leni Lucia Kunstfeld

Elias Lienert

Jasmina Mösch

Isabella	Müller

Elizabeth Georgia Neff

Lotta Zipora Schmauß

Dominik Wänger

Csenge	Zolnay
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Klasse 5c
Beate Kottysch, Dr. Jochen Trauner

Kolja Baumann

Ahmet Salim Cakir

Mehmet Mustafa Cakir

Leonardo Constantino Chavez Balmori

Leona Lucy Gehring

Emil Gisler

Liliana Heinrich

Franziska Krämer

Josefine Karla Kratzer

Leon Mateo Meißner

Marleen Antonia Scherer

Lucas Gerd Willem Serné

Mio-Valentin Strecker

Vea Lina Wagner

Wilhelmine Zobel
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Klasse 6a
Angelika Joachimsthaler, Steffi Mayer

Anna-Sofia Blumenstock

Elisabeth de Lenardis

Lilly Hörner

Olivia Kennedy

Alina Kirschmann

Sophie Marlen Koch

Noah Maximilian Koss

Jasper Lehmann

Mika Ley

Robin Ley

Sofie Emma Pfeiffer

Hannah Grace Riecker

Anna Maria Sprinzl

Anton Stein

Fabian Wasserrab
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Klasse 6b
Hansjörg Heim, Lydia Lehmann

Laura Bessinger

Lisa Burkert

Ela Cinar

Gwendolin Luise Garmatter

Erwin Gisler

Mateo Jakob Gottschlich

Eduard-Matei Herlas

Luis Anton Hilliges

Paul Humboldt

Jorek Kosmalla

Elisabeth L´vov

Oskar Talis Milash

Benjamin Pfisterer

Max Schneider

Aleksander Stieben
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Klasse 6c
Lydia Kurz, Julia Ohr

Lenny Aust

Romy Burkhardt

Sarah Dummer

Lena Frickinger

Maya Sophie Gögelein

Mia Kindsvater

Maximilian Leinweber

Leonard Mehrtens

Hanna Nicklas

Frieda Pretsch

Hugo Ruddat

Tristan Oliver Stephanjo

Jona Wiedmann

Ruiming Wu

Kathrin Ziegler
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Klasse 7a
Bettina Leibig, Sarah Maurer

Sarah Katharina Bauder

Malin Franz

Moritz Hannemann

Jan Richard Hügelmaier

Lina Kratzer

Lynn Salome Küstner

Leon Laidig

Someya Sarah Möbius

Uzay Orion Thane Ormandy

Elyas Ouhichi

Marlies Yael Roesinger

Jakob Scheerer

Theo Schöller

Leilani Ziva Scholz

Daniel Schweinfurt

Gabriel Antonius Stark

Mayke Strauß

Elena Tauras

Jule Wieland

Marie Zott
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Klasse 7b
Inga Haybach, Constanze Lucht

Lars Henrik Hähnle

Johann Lennart Hofacker

Jwona Ismail Othman

Daina Istrefaj

Lena Lüpkes

Luana Müller

Jonathan Peschke

Alessandro Qhayiya Pfeiffer

Gideon Ephraim Renner

Kristin Theresia Marta Röser

Moritz Hans Georg Röser

Paul Scharch

Martin	 Schöller

Joleen Steinbrenner

Jona Emanuel Stolz

Maja Wiese
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Klasse 8a
Ralf Martius

Sean Remzi Bajramova

Emilia Bauer

Samuel Beck

Jonas Eßer

Ben Gerhardt

Romy Hackner

Carmen Sofia Hernandez Valencia

Jaron Lukas Wilhelm Keitel

Jakob Kenner

Olivia Klement

Bent Kratzsch

Daymian Leinweber

Marco Lin

Emilie Michelis

Leni Monika Margit Roesner

Marian Aidan Saltuari

Hannah Stickel
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Klasse 8b
Stefanie Schenk, Andreas Annicchiarico

Lukas Alpert

Theresa de Lenardis

Hanna Eichbauer

Robin Geißelsöder

Jonas Hoffmann

Lukas Teofil Lazar

Nina Marlen Mayer

Sophie Michelis

Mats Mickler

Anna Lena Naundorf

Mara Leni Pfeiffer

Jonathan Pfisterer

Janus Laurenz Poll

Fynn David Saltuari

Lilly Thorwarth

Emma Weber
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Klasse 9a
Marie-Josephine Schudack

Elisa Bach

Alexander Domenico Chavez Balmori

Sophia Dreiling

Leon Eßer

Maja Hannemann

Emil Horn

Abel Issac

Antonia Kayser

Annika Kresbach

Leonie Langohr

Serene Liu

Merle Marlene Lüdtke

Jaron Luca Möbius

Dustin Rempfer

Caitlin Faith Riecker

Noah Schuler

Julius Stelzle

Maleah Strauß

Runjia Zhang
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Klasse 9b
Veronika Walz, Pascal Bolz

Rebeka	Balint

Emma Charlotta Karin Bossert

Naomi Bück

Huong Mai Dang

Tom Jonathan Kerting

Luca Klenk

Andrii Klimovych

Alexander Lindner-Gavric

Tom Lias Mack

Helene Rogner

David Rohr

Enie Schewen

David Ströbel

Ben Noah Tarcsa

Meike Traub

Dean Andrew Wagner

Sina Milena Wiedmann

Haoxuan Zou
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Klasse 10a
Dr. Rüdiger Zeller, Constantin Servatius

Marton Balint

Tamara	Barac

Talysha Marie Bareiß

Sean Duncan Brandner

Muriel Bück

Elina Bühler

Lana Ciara Ellermeier

Lotta Gallant

Leah Marie Holzinger

Helene Maria Jost

Lena Köhler

Hannes Kratzer

Charlotte sum Yuet Liu

Jannis Paul Meyer

Romy Maria Meyer

Leonie Nussgräber

Hans Posovszky

Laurin Horatio Scholz

Ferdinand Schweizer

28 29



30 31

Klasse 10b
Alexander Franz, Laura Hertlein

Marianne Ahlendorf

Fabian Bauer

Emma Luise Botsch

Lilli Marit Michl

Maria Milde

Claire Thandokazi Pfeiffer

Henri Kriemhild Reischle

Nils Röger

Emily Römer

Felix Roesner

Samuel Roll

Leonie Schneider

Ben Strauß

Sarah Tajo

Melisa Turan

Jaya Kaspar Wagner

Sem Johann Wagner

Maik Wiedmann

Jessika Victoria Wolf

Silas Wopperer
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Klasse 10 plus
Carina Rudolph	

Maria Anahi Acosta Martin

Sara Bögner

Zara Ellen Irvine

Xinyue Li

Wenxi Liu

Felia Marstaller

Emil Messerschmidt

Yiyun Qin

Yi Ren

Laura Tornow
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Sprachinstitut
Valerio Schmelzer, Alexandra Kesser

Yinglin Chen

Zile Guo

Lianyi Ji

Lelun Jiang

Artem Maistrenko

Ziyi Mile

Zhixin Ye

34 35



36 37

Klasse 11
Alexander Klenk, Jana Gaitzsch

Jan Bach

Quoc Dan Bui

Yuhui Cheng

Kemal Cirali

Robert Gabriel Düring

Oleksandr Dyomkin

Tino Egerer

Justin Eichler

Tabea Frantz

Levi Simeon Franz

Audrey Sara Guinchard

Lenny Otis Heinrich

Elias Hochbaum

Carl Anton Hofacker

Lily Kennedy

Niklas Kern

Antonia Kömmelt

Annika Kössl

Arne Kratzsch

Luisa Krug

Floyd Jonathan Kühnen

Mattis Leander Kühnen

Tim Laubinger

Yixuan Liu

Zoe Liu

Marit Svenja Lutz

Nikodem Mehrtens

Noa Tara Meyer

Leonardo Mösenthin

Sophia-Madlen Müller

Kim Ronja Neidlein

Paul Anton Pfeiffer

Greta Piptova

Yiming Qian

Charlotte Anna Raithelhuber

Taddäus Linus Renner

Leopold Richter

Mark Benaja Riecker

Jona Schad

Dana Nadine Schroth

Wipawie Schubert

Natalia Schübel

Ingo Hua Tuo Schwab

Meret Lil Selig

Alba Sempere Ramos

Laura Spintzyk

Louis Steinbach

Hendrik Sunkel

Hao Tan

Liv Nele Tillmann-Mumm

Thorben Jörn Tolksdorf

Larissa Carolin Unger

Elias Maximilian Voit

Caitian Wang

Ziao Xu

Chaewon Yoon

Justus Andreas Zobel
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Klasse 12
Alena Geißler, Ingo Strobel

Caroline Marie Bauder

Timothy Bosse

Hongrui Chen

Amelie Sophia Düring

Alia el Maayergi

Ziheng Levi  Feng

Helena Frey

Ben Jannis Gottsmann

Haoyue Selina He

Janis Heinold

Thomas Robert Edward Horvath

Vanessa Josefin	  

Horvath

Selina Jost

Yeeum Kim

Miguel Kirsch

Luc Elija Küstner

Frederik Lebert

Lukas Jonathan Maaß

Luisa Madlen Mack

Jule Sophie Mayer

Rafael Mayer

Helene Merkle

Luise Rita Maria Merklin

Samira Noelle Möbius

Pauline Nedjina Elisabeth Nicolay

Maya Sophie Nünke

Annabel Peschke

Janina Pezold

Emily Riecker

Ramon Nonoél Schatzschneider

Yannis Schewen

Janne Erna Steinbrenner

Robert Stülpner

Miras Talgatbek

Julian Wille

Maxim Aloscha Wohlfarth

Leander Zanzinger

Jiaqi Zhang

Keyu Lucy Zhu

Qinyao Zhuang

Henriette Heidi Zobel
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Abi 2025
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„Erster Abiball im LKW”, 

so hätte das diesjährige Motto unseres Abijahr-

gangs 2025 heißen können, den wir am Freitag, den 

04.07.2025 erfolgreich ins wahre Leben verabschiedet 

haben. Mit einem bunten Programm führten uns die 

Schüler*innen durch einen kurzweiligen Abend und 

dies zum ersten Mal in der Aula unserer neuen LKW, 

der Lern- und Kulturwerkstatt der Schloss-Schule in 

Kirchberg.

Mit einem Abi-Schnitt von 2,4 können sich die diesjäh-

rigen Abiturient*innen über ein tolles Ergebnis freuen. 

6 mal mit einer 1 vor dem Komma, 23 Mal mit einer 2 

vor dem Komma und 9 mal mit einer 3 vor dem Kom-

ma sind eine beachtliche Leistung. 

Besonders hervorzuheben sind dabei mit einem No-

tendurchschnitt von 1,0 Henriette Zobel, die dabei 

zum vierten Mal in der Schloss-Schule Geschichte 

die vergoldete Ehrenmedaille mit der Seriennummer 

06 verliehen bekam. Darüber hinaus erhielten Luise 

Merklin mit einem Durchschnitt von 1,2 sowie Ramon 

Schatzschneider und Robert Stülpner mit jeweils ei-

nem Durchschnitt von 1,5 eine silberne Ehrenmedaille 

mit den Seriennummern 07, 08 und 09. 

Henriette Zobel erhielt die Auszeichnung als Jahr-

gangsbeste. Den Preis der Physikalischen Gesellschaft 

und den Preis der deutschen Mathematiker Vereini-

gung erhielt Qinyao Zhuang. Den Otto-Dix-Preis für 

Bildende Kunst erhielt Haoyue He. Einen Preis für 

besondere Leistungen im Fach evangelische Religi-

on erhielt Henriette Zobel. Den Scheffelpreis im Fach 

Deutsch erhielt Pauline Nicolay. Der Preis Stiftung Hu-

manismus im Fach Latein ging an Robert Stülpner. Im 

Fach Ethik erhielt Timothy Bosse einen Preis. Im Fach 

Englisch erhielt Amelie Düring einen Preis. Den Preis 

der Gesellschaft deutscher Chemiker erhielt Ramon 

Schatzschneider. Den Preis für Geschichte und den 

Preis für Gemeinschaftskunde erhielt Leander Zanzin-

ger. Der Sozialpreis ging in diesem Jahr an Henriette 

Zobel, Ramon Schatzschneider und Luise Merklin.

Wir entlassen erneut einen liebgewonnenen Jahrgang 

in die Welt. Ihr, liebe Absolvent*innen steht nun an der 

Schwelle zu einer Zukunft, die voller Möglichkeiten und 

Herausforderungen steckt. Glaubt an euch selbst, ver-

folgt eure Träume und bleibt euch treu. Denn wie euer 

Motto sagt: „CannABIs – wir haben es durchgezogen“ 

– bleibt kreativ und ein wenig frech und zieht die Dinge 

durch die ihr anfangen werdet.

Die Mitarbeiter*innen der Schloss-Schule Kirchberg 

gratulieren allen Absolvent*innen herzlich und wün-

schen euch für euren weiteren Weg alles erdenklich 

Gute. Bleibt engagiert, neugierig und bereit, Verant-

wortung zu übernehmen – für euch selbst und für die 

Gesellschaft. Tragt dazu bei, unsere Welt zum Besse-

ren zu verändern, gebt euer Wissen weiter und betei-

ligt euch aktiv am gesellschaftlichen und politischen 

Geschehen. Begegnet anderen mit Respekt, Fairness 

und Mitgefühl und helft mit, eine Zukunft zu gestal-

ten, in der auch kommende Generationen ein gutes 

und erfülltes Leben führen können. Mögen euch eure 

Ideen, Träume und Hoffnungen begleiten und euer 

Alltag von Zufriedenheit und Glück geprägt sein. Die 

Schloss-Schule wird euch stets verbunden bleiben – 

genauso wie ihr immer Teil unserer Gemeinschaft 

bleiben werdet.

Alexander Franz, Schulleiter
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Timothy Bosse, Wallhausen

Amelie Düring, Kirchberg/Jagst

Ziheng Levi Feng, Jiangsu/China

Helena Frey, Gerabronn

Ben Gottsmann, Kirchberg/Jagst

Haoyue Selina He, Jiangxi/China

Janis Heinold, Rot am See

Thomas Horvath, Satteldorf

Vanessa Horvath, Kirchberg/Jagst

Selina Jost, Kirchberg/Jagst

Yeeum Kim, Seoul/Südkorea

Luc Küstner, Kirchberg

Frederik Lebert, Altleiningen

Lukas Maaß, Kirchberg/Jagst

Luisa Mack, Kirchberg

Jule Mayer, Wallhausen

Rafael Mayer, Rot am See

Helene Merkle, Schwäbisch Gmünd

Luise Merklin, Aalen

Samira Möbius, Kirchberg/Jagst

Pauline Nicolay, Langenburg

Maya Nünke, Wallhausen

Annabel Peschke, Kirchberg/Jagst

Janina Pezold, Michelfeld

Emily Riecker, Kirchberg/Jagst

Ramon Schatzschneider, Mothern/Frankreich

Yannis Schewen, Wallhausen

Janne Steinbrenner, Wallhausen

Robert Stülpner, Kirchberg/Jagst

Miras Talgatbek, Almaty Kasachstan

Julian Wille, Vellberg

Maxim Wohlfarth, Bad Mergentheim

Leander Zanzinger, Crailsheim

Jiaqi Lukas Zhang, Shanghai/China

Keyu Lucy Zhu, Nanjing/China

Qinyao Jonas Zhuang, Nanjing/China

Henriette Zobel, Rot am See

Ihr Abitur haben im Jahr 2025 an der Schloss-Schule 
Kirchberg mit Erfolg abgelegt:
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Jubiläums-Jahrgangs-Treffen

Am Samstag, 28. September 2024 fand zum ersten Mal 

ein Jubiläums-Jahrgangs-Treffen an der Schloss-Schu-

le statt. Hierzu waren alle „halben“ und „ganzen“ Ju-

bi-Jahrgänge von der Schule und dem Schloss-Schul-

Verein ganz herzlich eingeladen. Ab 16 Uhr trafen sich 

die Jahrgänge 2019 bis 1974 zum Sektempfang. Danach 

fanden Führungen über das Gelände statt. Ab 18:30 

Uhr folgten dann kurze Ansprachen von Alexander 

Franz (Schulleitung), Martin Albrecht (Geschäftsfüh-

rung) und Heiner Gröger (1. Vorsitzender des Schloss-

Schul-Vereins). Und danach wurde lecker gegessen 

und getrunken. Auch Melanie Wies (Internatsleitung) 

und Ralf Martius (Schularchivar) waren anwesend und 

tauschten sich mit den Ehemaligen aus! Unterstützt 

haben bei den Führungen und dem Service aktuelle 

Oberstufen Schüler*innen. Der Austausch zwischen 

den jetzigen Schüler*innen und den Alumni war wirk-

lich schön und hat allen viel Freude bereitet!

Wir danken allen Besucher*innen

ganz herzlich für´s Kommen!
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Die Schloss-Schule Kirchberg durfte vom 26.09.2024 

bis 28.09.2024 die diesjährige große Leitertagung der 

Internate Vereinigung (DIV) ausrichten. Auf Einladung 

unseres Schulleiters Alexander Franz, der zugleich Vor-

sitzender der DIV ist, trafen sich Vertreterinnen und 

Vertreter zahlreicher Internate, um gemeinsame Ziele 

zu verfolgen.

„Im Mittelpunkt unserer aller Arbeit steht das Wohl 

der Schüler*innen. Von individuellem und sozialem 

Lernen über die Stärkung von Partizipation bis hin zu 

interkultureller Kommunikation – wir fördern die Per-

Gemeinsame Ziele im Fokus: Die DIV-Leitertagung 2024
an der Schloss-Schule

sönlichkeitsentwicklung junger Menschen. Es ist uns 

eine Freude, Teil einer Gemeinschaft zu sein, die Ver-

antwortung und Zusammenarbeit in den Vordergrund 

stellt.“, so Alexander Franz. 

Der gemütliche Ausklang in Rothenburg ob der Tauber 

mit Abendessen und einer Stadtführung durch einen 

Nachtwächter rundete die Tagung perfekt ab. 

Wir freuen uns darauf, die gewonnenen Erkenntnisse 

umzusetzen und die Zukunft des Internatswesens ge-

meinsam zu gestalten.

Am Montag, den 14.10.2024 machten sich die Schüler des Leistungsfaches Chemie der Jahrgangsstufe 2 auf den 

Weg zum Südzucker-Werk nach Ochsenfurt.

Nach einer etwa einstündigen Fahrt erreichten wir sicher den Parkplatz am Werk. Gegen 10 Uhr begann unsere 

Führung mit einigen Sicherheitsbelehrungen, der Abgabe aller Smartphones, dem Tragen eines Schutzhelms und 

einer Warnweste sowie einer kleinen Videosession, die uns in die Thematik sehr gut einführte. Danach begannen 

wir den Weg von der Rübe hin zum Zucker zu verfolgen und abzulaufen. Dabei waren nicht nur die Dimensio-

nen des Werks, sondern vor allem auch die technische Umsetzung und Logistik höchst interessant. Nach gut 

zwei Stunden war dann auch schon wieder alles vorbei und wir bedankten uns ganz herzlich bei dem Team der 

Südzucker AG für die spannenden Einblicke in ein chemisch-technologisches Verfahren, welches einer unserer 

wichtigsten Grundnahrungsmittel aus Zuckerrüben extrahiert.

Besuch des Südzucker-Werks in Ochsenfurt
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Chinesische Schüler*innen an der Schloss-Schule in 

Kirchberg sind Alltag,…aber deutsche Schüler*innen 

an der Shanghai Foreign Language School sind schon 

sehr exotisch.

Im Juli 2024 haben uns 14 chinesische Schüler*innen 

und 3 Betreuer*innen aus unserer Partnerschule in 

China an der Schloss Schule in Kirchberg besucht.

Viele von unseren Gästen haben zum ersten Mal eine 

echte Kuh gesehen, sind durch Wälder gewandert und 

haben Euromünzen für die selbstgemixten Smoothies 

beim Schulfest verdient…was uns normal erscheint, 

haben unsere Gäste als überwältigende Eindrücke er-

lebt.

Nicht weniger überwältigt war unsere deutsche Aus-

tauschgruppe in China. 5 Schüler und 2 Lehrer reisten 

in den Herbstferien 2024 nach Shanghai und Peking.

Anstatt Einfamilienhäuser, ein Meer an Hochhäusern. 

Hausaufgaben nach einem 12-stündigen Schultag und 

der Geldbeutel zeigt sich als völlig überflüssig, weil sich 

nahezu alles mit dem Smartphone erledigen lässt.

Aus dem deutsch-chinesischen Schüler-Austauschpro-

gramm ist eine herzliche und rege Freundschaft zweier 

Nationen gewachsen.

Schüleraustausch Kirchberg - Shanghai

Ich bin stolz auf unsere ländlich aufgewachsenen Schü-

ler, die sich als Weltbürger in einer 20 Millionen Metro-

pole beweisen konnten!

Unsere Schüler durften erleben, dass es sich lohnt Eng-

lisch Vokabeln zu pauken. So konnten sie sich trotz kul-

tureller Unterschiede mühelos über Gemeinsamkeiten 

mit ihren gleichaltrigen Gastgebern austauschen.

Sicher ist, dass solch ein Schüleraustausch für alle Be-

teiligten ein überwältigendes Erlebnis ist und sich neue 

Dimensionen eröffnen…was Verständigung bedeutet.

Andrea Vollrath, Lehrerin Schloss-Schule Kirchberg
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Im HWG-Unterricht der Klasse 5 hatten unsere Schü-

ler*innen ein spannendes und kreatives Projekt: Sie 

haben ihre eigene Schokolade hergestellt! Mit viel 

Freude und Begeisterung lernten sie, wie man Scho-

kolade richtig schmilzt und verfeinert. Das Experimen-

tieren mit verschiedenen Zutaten wie Nüssen, Früch-

ten oder Gewürzen machte den Unterricht besonders 

spannend. Ein süßes Highlight des Schuljahres! 

Schokolade selbst gemacht

Ganz herzlich bedanken wir uns bei allen Stand-Be-

sucher*innen auf der Muswiese 2024! Wir hatten 

sehr schöne Tage mit tollen Rückmeldungen und 

konnten viele neue Kontakte knüpfen und beste-

hende Verbindungen pflegen! Uns hat es viel Freu-

de bereitet und wir freuen uns schon heute auf das 

kommende Jahr! 

Muswiese 2024
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Paris sehen und sterben. Der Filmtitel klingt erst einmal 

nach einer sehr extremen Reaktion, aber vielleicht be-

zieht er sich vielmehr auf die Fülle an Sehenswürdigkei-

ten, das Erleben des Lebensgefühls und das Kennenler-

nen der Kultur, der Menschen… Dann kann man Paris 

vielleicht nie in seiner Fülle, seinem Glanz erfassen. 

Zumindest wir, die Schülerinnen und Schüler des Fran-

zösisch-Basiskurses der J2, haben diesen Eindruck ge-

wonnen, nach unserem Wochenende, das wir mit Frau 

Zilles und Herrn d’Allard in Paris verbracht haben. Zu-

erst sahen wir uns die typischen Sehenswürdigkeiten 

auf der Axe historique (historische Achse durch Paris) 

und die Île de la Cité und die Île Saint-Louis, also den 

historischen Kern von Paris, an. Im Folgenden widme-

ten wir uns Kunstmuseen wie dem Musée Rodin und 

dem Musée d’Orsay. Trotz unseres vollgepackten Pro-

gramms erhielten wir nur einen flüchtigen Eindruck von 

Paris, der Lust auf mehr gemacht hat.

Der Charme von Paris zeigte sich bei gutem Wetter und 

lud zu Picknicks und guter Laune ein. Besonders bei 

Nacht verzauberte uns der Eiffelturm mit seiner strah-

lenden Beleuchtung, aber auch die Lichtspiegelungen in 

der Seine erzeugten eine magische Stimmung.

Auch wenn man Paris nie in seiner Fülle sehen kann, so 

lohnt sich doch jeder Besuch in dieser Stadt der Liebe.

Amelie D. und Henriette Z., J2

Parisfahrt

An einem verregneten Montag fand eine spannende 

Rallye durch Kirchberg statt. Teilgenommen haben 

zwei Mannschaften. In gemischten Teams traten sie 

gegeneinander an und mussten an verschiedenen Sta-

tionen im Ort knifflige Aufgaben lösen.

Trotz des nicht ganz perfekten Wetters ließen sich die 

Kinder die Stimmung nicht verderben.

Mit viel Motivation, Teamgeist und Spass meisterten 

sie jede Herausforderung, die ihnen gestellt wurde. 

Rallye mit kniffligen Aufgaben durch Kirchberg

Die Rallye führte sie quer durch Kirchberg - dabei war 

nicht nur Köpfchen gefragt, sondern auch Kreativität 

und Zusammenarbeit.

Am Ende wartete ein kleiner Preis auf das Gewin-

ner-Team, das sich besonders gut geschlagen hatte. 

Doch auch alle anderen können stolz auf ihre Leis-

tungen sein. Es war ein lustiger, aktiver und rundum 

gelungener Tag für alle Beteiligten. Ein herzliches Dan-

keschön an alle, die mitgemacht und geholfen haben.
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Anfang Oktober haben wir, die SMV uns wieder zum all-

jährlichen SMV-Tag getroffen.

Wir haben für euch Aktionen im kommenden Schuljahr 

geplant und uns einen groben Überblick verschafft, was 

euch dieses Schuljahr erwartet. 

Neben den Unter- und Mittelstufensprecher-Wahlen durf-

ten wir uns auch als die neuen Schülersprecher vorstellen.

Eure Ansprechpartner sind in der Unterstufe Joana 

(7b) und Leonardo (5c). In der Mittelstufe sind die Stu-

Am 24.10.2024 besuchte eine Gruppe unserer Schü-

ler*innen, begleitet von Herrn Probst-Kaiser, das 

SOS-Kinderdorf in Berglen bei Schorndorf. Mit dabei 

waren Vertreter der SMV von Klasse 5 bis J2, unser Schü-

lersprecher und die Internatssprecherin.

In einer Führung lernten unsere Schüler*innen das 

SOS-Kinderdorf-Konzept kennen und entdeckten dabei 

einige Gemeinsamkeiten zu unserem Internat. 

Zum Abschluss überreichten unsere Schüler*innen 

Schülerbericht der SMV Die Schloss-Schule zu Besuch im SOS-Kinderdorf

fensprecher Ben (10b) und Zara (10p). Auch wir die 

Schülersprecher wollen uns kurz vorstellen, wir sind So-

phia, Wipawie, und Noa zu dritt sind wir das diesjährige 

Schülersprecher-Team bei Problemen und Wünschen 

könnt Ihr euch jederzeit an uns wenden. Außerdem 

leitet Frau Leibig erneut die SMV. In diesem Schuljahr 

freuen wir uns auf viele gemeinsame Aktionen an der 

Schloss-Schule und sind jetzt schon in Planung für be-

vorstehende Aktionen. 

Wir freuen uns auf ein erfolgreiches Schuljahr, Eure SMV

einen Scheck in Höhe von 2.500,00 Euro – eine stolze 

Summe, die sie beim SOS-Spendenlauf 2024 erlaufen 

haben, unterstützt durch eine großzügige Aufrundung 

der Schulleitung.

Unsere Schüler*innen regten an, die Kooperation 

weiterzuführen – ein schönes Zeichen für eine star-

ke Gemeinschaft
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Am Samstag, 12. Oktober 2024 durften wir ab 14 Uhr 

die Altschüler*innen unseres Abi-Jahrgangs 2014 an 

der Schloss-Schule ganz herzlich zu einem gemeinsa-

men Rundgang und einem Austausch begrüßen.

Die interessierten ehemaligen Schülerinnen und Schü-

ler wurden bei Getränken empfangen. Die Führung 

über das Gelände übernahm unser langjähriger Mitar-

beiter, Herr Heiner Borchers.

Die baulichen Veränderungen, insbesondere der Neu-

bau, unsere Lern- und Kulturwerkstatt, sorgten für gro-

ßes Interesse und Begeisterung! Aber auch der Besuch 

der früheren Klassenräume und Räumlichkeiten des 

Internats haben so manche Geschichte von damals zu 

Tage gebracht.

Der Austausch mit unseren ehemaligen Schüler*innen 

Besuch unserer Altschüler*innen des Abi-Jahrgangs 2014 
zum 10-jährigen Jubiläum

war für uns sehr interessant und wir haben tolle Ein-

blicke in die einzelnen Werdegänge und Erfahrungen 

nach der Zeit an der SK erhalten. Am Ende des gemein-

samen Rundgangs bekam jede Besucherin und jeder 

Besucher als Andenken noch einen Alumni-Pin.

Die Altschüler*innen haben anschließend den gemein-

samen Tag mit weiteren Stationen in und um Kirchberg 

gestaltet und die gemeinsamen Stunden genossen.

Wir freuen uns sehr über das Interesse und über wei-

tere Anfragen aus anderen Jahrgängen bei denen wir 

gemeinsam die „guten alten Zeiten“ wiederaufleben 

lassen können!

Bis zum nächsten Wiedersehen!

Wir freuen uns auf Euch!
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From the 18th to the 22nd of November, our school 

hosted its annual English Week, offering our students 

an exciting opportunity to get to know the English lan-

guage and culture. The week was filled with engaging 

activities, performances, and lessons that made lear-

ning English both educational and enjoyable.

One of the key attractions was the visit from the 

renowned White Horse Theatre, which performed 

three plays tailored to different grade levels. „Maid 

Marian“ captivated students in grades 5 and 6 with its 

adventurous and humorous storyline. Grades 7 to 9 

English Week

enjoyed the thought-provoking play „Dreaming in Eng-

lish,“ which explored the challenges and opportunities 

of learning a new language. 

The school itself came alive with vibrant decorations, 

thanks to the collaborative efforts of the English and 

Arts Departments. Posters, banners, and creative dis-

plays transformed the school environment-

English Week extended into the classroom, with les-

sons conducted in English. Students sang popular Eng-

lish songs during classes, blending language learning 

with melody and fun. 
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„Die drei Musketiere“ im Wilhelma-Theater Bad Cann-

statt

Am 6. November machten wir, die Französischkurse 

der Klassen J1 und J2, uns voller Vorfreude auf den 

Weg nach Stuttgart, um “Les Trois Mousquetaires“, das 

Theaterstück nach dem wahrscheinlich bekanntesten 

Roman Alexandre Dumas‘ anzusehen. 

Das charmante Wilhelma-Theater bot mit seinem be-

sonderen Ambiente die perfekte Kulisse für den Klassi-

ker der französischen Literatur, der von Freundschaft, 

Mut und Abenteuern erzählt.

Die moderne und humorvolle Inszenierung des The-

Un pour tous, tous pour un!

aterstücks hat uns in gleichem Maße überrascht und 

begeistert. Die aus Frankreich stammende Schauspiel-

gruppe brachte mit viel Enthusiasmus und Leichtigkeit 

die bekannten Abenteuer von Athos, Porthos, Aramis 

und dem jungen D‘Artagnan auf die Bühne - natürlich 

auf Französisch. 

Der Abend war ein voller Erfolg - das Theaterstück ein-

fach hervorragend! Auf der Heimfahrt waren wir uns 

alle einig: Dieser Ausflug hat uns nicht nur sprachlich 

bereichert, sondern auch als Gruppe noch näher zu-

sammengebracht.

Mattis K., J1

Bei unserer Internatsaktion hatten die Mädchen riesi-

gen Spaß mit Karaoke und Just Dance! Ob beim Mit-

singen ihrer Lieblingssongs oder beim gemeinsamen 

Tanzen zu den angesagtesten Hits – die Stimmung war 

einfach großartig. Es wurde viel gelacht, mitgefiebert 

und natürlich auch voller Begeisterung performt. Sol-

che Abende stärken nicht nur das Gemeinschaftsge-

fühl, sondern sorgen auch für unvergessliche Erinne-

rungen! 

Spaß mit Karaoke und Just Dance
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Auch in diesem Jahr dürfen wir uns über einen groß-

artigen Erfolg freuen: Unsere Schülerin Natalia hat es 

geschafft, in der Meisterklasse 4 im Springreiten aufs 

Podium zu steigen! 

Ein beeindruckender Erfolg, der für ihren Ehrgeiz, ihr 

Können und die hervorragende Zusammenarbeit mit 

ihrem Pferd spricht. Herzlichen Glückwunsch zu dieser 

tollen Leistung! 

Reitsport-Erfolg für unsere Schülerin in der
Meisterklasse 4 im SpringenAmalie Pfündel-Stipendium

Schloss-Schul-Verein

„Amalie Pfündel-Stipendium“,

Schulstraße 4 - 74592 Kirchberg/Jagst

Dann macht vielleicht das leistungsorien-

tierte Amalie-Pfündel-Stipendium

des Schloss-Schul-Vereins Sinn.

Am besten einfach mal Kontakt aufnehmen 

und Unterlagen anfordern:

Überdurchschnittlich begabt?
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Die ICEF Berlin ist eine der größten Veranstaltun-

gen des Jahres im Bereich der internationalen 

Bildung, mit über 1000 Agenturen und ca. 700 Bil-

dungsanbietern. Adam Cloer & Jana Gundel haben 

sich gefreut die Schloss-Schule Kirchberg auf der 

ICEF Berlin 2024 Konferenz zu vertreten und Part-

ner und neue Agenturen aus der ganzen Welt zu 

treffen.

Mit an Bord auf der ICEF Berlin

Nachhaltigkeit beginnt vor der eigenen Haustür – und 

genau das leben wir an der Schloss-Schule! Jede Woche 

an mindestens zwei Tagen bringen sich unsere Schüle-

rinnen und Schüler im Wechsel dabei ein, unser Gelände 

sauber zu halten. Dabei geht es nicht nur um Sauberkeit, 

sondern auch darum, ein Bewusstsein für Umweltschutz 

zu entwickeln und sich aktiv einzusetzen. Gemeinsam 

übernehmen wir Verantwortung für unsere Gemein-

schaft und setzen ein Zeichen für einen respektvollen 

Umgang mit der Natur.

Müllsammelkonzept an der Schloss-Schule 

68 69



70 71

Wir hatten zwei intensive und spannende Tage: Am 

ersten Tag stand ein vielseitiges Stangentraining im Fo-

kus, während am zweiten Tag anspruchsvolle Parcours 

mit kniffligen Linien für echte Herausforderungen 

sorgten. Die Reitanlage in Obergröningen überzeugte 

mit top Service und super Bewirtung.

Es war ein äußerst lehrreicher Kurs mit vielen wertvol-

len Impulsen – wir freuen uns schon auf das nächste 

Mal! 

Tolles Wochenende beim Lehrgang
mit Falk Westerich am 9./10. November! 

Unsere SKIL-Unterricht-Projekte nehmen Gestalt an!

Die ersten Sitzkissen sind fertig – handgemacht mit viel 

Liebe und Kreativität! Jetzt geht es an die Herstellung 

von Untersetzern.

SKIL-Projekte 
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Auch in diesem Jahr durften die Sechstklässler am 16.12. 

ihre Großeltern zum Adventscafé der Generationen an die 

Schloss-Schule einladen. Bereits Wochen im Voraus planten 

und probten die Kinder den Nachmittag und gestalteten mit 

überaus großer Motivation ein buntes Programm, durch das 

sie selbst führten.

Neben einigen Weihnachtsklängen aus Gitarre, Glockenspiel 

und Akkordeon erfreuten die Kinder ihre Großeltern auch 

durch weihnachtliche Lieder, die sie zum Teil zusammen mit 

ihren Gästen zum Besten gaben. Neben einem Tanzstück 

zu „Wonderful Dream“, das die Mädchen im Sportunterricht 

einstudiert hatten, wurden auch zwei Theaterstücke gezeigt 

– darunter das liebevoll inszeniertes Schattentheater „Der 

störrische Esel und die süße Distel“. Eine weitere tolle Einla-

ge war der Stepptanz einer Schülerin zu „Hit The Road Jack“.

Bei gemütlichem Beisammensein mit Kaffee und Kuchen 

verteilten die Schüler*innen, verkleidet als „Mini-Nikoläuse“ 

an die Großeltern kleine Präsente, die sie zuvor mit ihren 

Lehrer*innen vorbereitet hatten. Und am Ende trug der ech-

te Nikolaus eine Weihnachtsgeschichte vor und überreichte 

allen Kindern noch ein kleines Beutelchen mit „Gutsle“.

Der Nachmittag war ein voller Erfolg für Groß und Klein. Der 

sehr gut gefüllte Speisesaal, die vielen strahlenden Gesichter 

und dankenden Worte der Großeltern - auch das eine oder 

andere Tränchen - zeigen, dass sich die ganzen Vorbereitun-

gen mehr als gelohnt haben.      

Adventscafé der Generationen 
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Im Dezember 2024 haben unser Geschäftsführer 

Martin Albrecht und Bürgermeister Axel Rudolph ei-

nen Vertrag unterzeichnet, der eine neue Kooperati-

on besiegelt. Ab dem 13. Januar 2025 übernimmt die 

Schloss-Schule Kirchberg die Lieferung des Mittages-

sens für die August-Ludwig-Schlözer-Schule.

Eine köstliche Partnerschaft beginnt

Das bedeutet für die Schülerinnen und Schüler der ALS 

täglich frisch zubereitete, leckere Mahlzeiten – und für 

uns die Chance, unser Engagement für gesunde und 

ausgewogene Verpflegung weiter auszubauen. 

Unsere 6. Klassen haben mit viel Kreativität und Liebe Weihnachtskarten gestaltet und mit besinnlichen Sprüchen 

sowie guten Wünschen gefüllt. Diese besonderen Karten hat Lehrerin Ariana Elßer in der Vorweihnachtszeit im 

Fürst-Ludwig-Haus der Evangelischen Heimstiftung in Kirchberg übergeben.

Mit dieser kleinen Geste möchten unsere Schüler*innen den Bewohnerinnen und Bewohnern die Adventszeit ein 

wenig versüßen und ein Lächeln ins Gesicht zaubern.

Weihnachtspost mit Herz 

74 75



76 77

Ehrung der langjährigen Mitarbeiter*innen
der Schloss-Schule

Im festlichen Rahmen zum Jahresausklang ehrte die 

Schloss-Schule im Dezember im Landhotel Kirchberg 

Mitarbeiter*innen für ihr Engagement und ihre lang-

jährige Treue.

Seit bereits 10 Jahren wirken Schulleiter sowie Mathe-

matik-, Informatik- und Chemielehrer Alexander Franz, 

Leiter des internationalen Bereichs Adam Cloer, Ma-

thematik-, Physik- und NwT-Lehrerein Bettina Leibig, 

Kunstlehrer Rolf Nikel und Hauswirtschafterin Rebecca 

Eßer aktiv und sehr erfolgreich an der Schloss-Schule.

Für eine beeindruckende Dienstzeit von 15 Jahren wur-

den Geschäftsführer Jürgen Scharch, Buchhalterin Ul-

rike Praßler, Deutsch- und Religionslehrerein Andrea 

Scheibel und Kunstlehrerin Julia Ohr gewürdigt.

Eine besondere Ehrung erfuhr Deutsch- und Französi-

schlehrerin Hanne Zilles, die seit stolzen 30 Jahren an 

der Schloss-Schule tätig ist.

Ein außergewöhnlicher Moment war die Würdigung 

von Latein- und Musiklehrer Winfried Koch, der seit 

35 Jahren Teil des Teams der Schloss-Schule ist. Seine 

langjährige Hingabe und wertvolle Mitarbeit sind ein 

herausragendes Beispiel für Verbundenheit und En-

gagement.

Nach den Ehrungen fand der Abend einen gemütli-

chen Ausklang.

Unsere ehemalige Hauswirtschaftsleiterin Marian-

ne Borchers, die offiziell seit 31. Mai 2021 im wohl-

verdienten Ruhestand ist, uns aber noch stunden-

weise erhalten blieb, feierte am 1. September 2024 

ihr 50-Jähriges Jubiläum!

Über viele Jahrzehnte hat sie mit großem Engagement, 

Hilfsbereitschaft und vor allem mit viel Freude und Lei-

denschaft den gesamten hauswirtschaftlichen Bereich 

unserer Schule geleitet. Ihr Motto „Die Schülerinnen 

und Schüler sind unsere Kinder“ war weithin bekannt, 

und jede Schülerin und jeder Schüler konnte das spü-

ren. Sie war jedoch nicht nur als fester Bestandteil 

der Schule und „Mutti für alle“ bekannt, sondern auch 

für ihr köstliches, täglich frisch gekochtes Essen. Ge-

meinsam mit ihrem Team hat sie dieses mit viel Liebe 

zubereitet und dabei stets auf Sonderwünsche, ver-

schiedene Ernährungsformen und Allergien Rücksicht 

genommen.

Wir danken Marianne für die vielen Jahre, in denen 

sie uns mit ihrem unermüdlichen Einsatz und ihrem 

Engagement, selbst über den Ruhestand hinaus, 

unterstützt hat. 

Marianne Borchers
seit stolzen 50 Jahren an der Schloss-Schule
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Unsere ehemalige Internatsleiterin und Lehrerin Eva 

Borchers, die offiziell seit 31.07.2017 im wohlverdien-

ten Ruhestand ist, feierte kürzlich ihr 40-jähriges Jubi-

läum! Sie unterstützt unsere Schüler*innen weiterhin 

durch Beratung und Coaching. 

„Eigentlich habe ich nur meinen Job gemacht“, sagte 

Eva Borchers bei ihrer Verabschiedung in den Ruhe-

stand bescheiden. Doch ihr Rückblick zeigt: Es war weit 

mehr als das. Inmitten unserer Schule, die für Vertrau-

en, Vielfalt und persönliche Entwicklung steht, hat sie 

Generationen von Schülerinnen und Schülern beglei-

tet – mit Geduld, Klarheit, Menschlichkeit und einem 

tiefen Verständnis für pädagogische Prozesse.

Ihre Wurzeln reichen tief: Als ehemalige 

Schloss-Schul-Abiturientin, als Teil der traditionsrei-

chen Familie Pfündel-Borchers, als Internatsleiterin, 

die den Geist der Schule weitergetragen und weiter-

entwickelt hat. Ihr beruflicher Weg war dabei nie nur 

Arbeit – sondern gelebte Verantwortung und gelebte 

Verbundenheit mit der Schloss-Schule.

Wir danken Eva Borchers von Herzen für ihren uner-

müdlichen Einsatz! 

Geschäftsführer Martin Albrecht gratuliert

Dr. Eva Borchers mit einem Blumengruß.

40 Jahre Engagement –
Eva Borchers feiert langjähriges Jubiläum

Entdecke die Wilden Welten –
Kalenderübergabe an die 5. Klassen

Herr Fischer und Herr Posovszky haben im Dezem-

ber in unseren 5. Klassen den Wilde Welten Kalender 

2025 verteilt. Dieser besondere Wandkalender ist ein 

wertvoller Bestandteil der naturpädagogischen Arbeit 

von Fischern und Jägern. Gefördert durch Mittel der 

Fischereiabgabe, verfolgt der Kalender das Ziel, Schü-

lerinnen und Schüler für die faszinierende Tierwelt zu 

begeistern. Denn überall – im Wald, auf Feldern, in Ge-

wässern und sogar in der Stadt – gibt es spannende 

Entdeckungen zu machen. Zudem sollen auch Themen 

wie Umweltschutz und die eigene Verantwortung nä-

hergebracht werden.

Die Freude der Fünftklässler über die geschenkten Ka-

lender war groß!
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Volle Aula beim Weihnachts-Schachturnier
der Schloss-Schule Kirchberg

Bereits zum vierten Mal fand am Kirchberger Gymna-

sium ein interessantes und wieder gut besuchtes Kin-

der- und Jugend-Schachturnier statt.

57 Schülerinnen und Schüler aus 8 verschiedenen 

Schulen aus dem Umkreis von Crailsheim kämpften 

im Schnellschach einen Vormittag lang gegeneinan-

der. Jeder Spieler hatte 4 Minuten Bedenkzeit, in der 

der jeweilige Gewinner ermittelt werden musste. Nach 

Ablauf der zur Verfügung stehenden Spielzeit und 

noch nicht entschiedenem Ausgang der Partie war der 

Schachspieler Verlierer, dessen Zeit abgelaufen war. 

Eine zusätzliche, große konzentrative und emotionale 

Herausforderung für die hochmotivierten Schülerin-

nen und Schüler.

Nach insgesamt 9 intensiven und packenden Partien, 

die jeder Schüler zu absolvieren hatte, standen am 

Ende folgende Sieger fest:

Mannschaftsrangliste:
1. Johannes Brenz Gemeinschaftsschule

2. Gymnasium Schloss-Schule Kirchberg

3. Gymnasium Gerabronn

4. Gemeinschaftsschule Rot am See

5. Hermann Merz Schule Ilshofen

6. Lise Meitner Gymnasium Crailsheim

7. Leonhard Sachs Schule Crailsheim

8. Albrecht Schweitzer Gymnasium Crailsheim

Einzelsieger:
Klassen 5:   
1. Lennard N., Schloss-Schule Kirchberg

2. David M., Johannes-Brenz-Gemeinschaftsschule

 3. Anton S., Johannes-Brenz-Gemeinschaftsschule

Klassen 6:
1. Paul B., Gymnasium Gerabronn

2. Lenny A., Schloss-Schule Kirchberg

3. Leon R., Gymnasium Gerabronn

Klassen 7:
1. Denys H., Johannes-Brenz-Gemeinschaftsschule

2. Moritz R., Schloss-Schule Kirchberg

3. Emil H., Lise-Meitner-Gymnasium Crailsheim

Klassen 8:
1. Sean B., Schloss-Schule Kirchberg

2. Azra B., Gemeinschaftsschule Rot am See

3. Jonathan H., Gymnasium Gerabronn

Klassen 9:
1. Julian H., Johannes-Brenz-Gemeinschaftsschule

2. Moses R., Hermann-Merz-Schule Ilshofen

3. Imran B., Gemeinschaftsschule Rot am See

Bei der abschließenden Siegerehrung erhielten aus 

den Händen von Schulleiter Alexander Franz und Tur-

nierleiter Bernd Zugck alle Schüler eine Teilnahmeur-

kunde und die jeweils 3 Besten ihrer Klassenstufe ei-

nen besonderen Schachpokal.

Den Wanderpokal durfte wie im letzten Jahr die Johan-

nes-Brenz-Gemeinschaftsschule mit nach Schwäbisch 

Hall nehmen und darf ihn zum nächsten Weihnacht-

sturnier wieder wohlbehalten nach Kirchberg zurück-

bringen.
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Unter diesem Motto trafen sich Mitte Dezember die 

Schüler*innen des Profilfachs Spanisch aus Klasse 

9 nicht im Klassenzimmer, sondern in der Küche der 

„Lern- & Kulturwerkstatt“ der Schloss-Schule. Passend 

zur aktuellen Unterrichtseinheit über Mexiko gab es 

natürlich mexikanisches Essen. Zubereitet wurden 

tacos, das wahrscheinlich beliebteste Streetfood der 

Mexikaner, und eine frische Guacamole, in die knus-

prige Tortilla-Chips, auf Spanisch totopos genannt, 

gedippt werden. Die tacos, kleine Maisfladen, wurden 

mit tinga de pollo gefüllt und verschiedenen Saucen, 

von mild bis muy picante (sehr scharf) ganz nach Ge-

schmack abgeschmeckt. Alle haben sich fleißig an der 

Zubereitung beteiligt und befanden nach dem Essen: 

¡Sabrosísimo“, zu Deutsch: Super lecker! Und weil es 

so viel Spaß gemacht hat, kam zum Schluss die Frage: 

¿Cuándo cocinamos la próxima vez? (Wann kochen wir 

das nächste Mal?).

Lernen mit allen SinnenSani-AG Ausbildungstag 

Am 19. Dezember 2024 fand 

ein besonderer Ausbil-

dungstag für 21 Schüler*in-

nen der Schloss-Schule 

Kirchberg statt, organi-

siert in Zusammenarbeit 

mit dem Deutschen Roten 

Kreuz (DRK). Ziel des Tages 

war es, die Schüler*innen in 

der Ersten Hilfe auszubilden 

und sie auf ihre zukünftige Rolle 

als Schulsanitäter*innen vorzuberei-

ten.

Der Tag begann mit theoretischen Einheiten, die wich-

tige Erste-Hilfe-Themen wie die stabile Seitenlage, 

Herz-Lungen-Wiederbelebung (HLW) und den Einsatz 

des Defibrillators abdeckten. Anschließend folgten 

praktische Übungen, bei denen die Schüler*innen Not-

fallszenarien wie Stürze und Kreislaufzusammenbrü-

che simulierten und dabei ihr Wissen in realistischen 

Situationen anwendeten.

Zusätzlich wurden Fachvorträge zu rechtlichen Aspek-

ten der Ersten Hilfe und zur psychischen Belastung in 

Notfällen gehalten.

Der Ausbildungstag war ein voller Erfolg und stärkt 

den Schulsanitätsdienst der Schloss-Schule Kirchberg 

für die Zukunft. 
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Wie jedes Jahr nahmen auch in diesem Schuljahr die 

6er-Klassen der Schloss-Schule am Vorlesewettbewerb 

der „Stiftung Buchkultur und Leseförderung des Bör-

senvereins des Deutschen Buchhandels“ teil.

Im November fanden die Klassenentscheide statt, aus 

denen jeweils zwei Klassensieger*innen hervorgingen. 

Am 13.12.24 wurde dann der Schulentscheid veran-

staltet. Die sechs Klassengewinner*innen Alina K. (6a), 

Mika L. (6a), Ela C. (6b), Jorek K. (6b), Hanna N. (6c) und 

Frieda P. (6c) traten gegeneinander an. Zunächst wur-

de ein dreiminütiger Wahltext vorgelesen, vor dem die 

Schüler*innen einen kurzen Einblick in das Buch gaben 

und den sie zu Hause gut geübt hatten. Anschließend 

folgte die Fremdtext-Runde, bei der die Schüler*innen 

jeweils zwei Minuten aus dem Buch „Fünf Freunde – 

die gefährliche Begegnung“ lasen. Am Ende mussten 

zwei Schüler*innen noch einmal gegeneinander antre-

ten, da sich die Jury aus den jeweiligen Deutschfachleh-

rer*innen uneinig war. 

Schließlich gewann mit knappem Vorsprung Ela C. 

aus der Klasse 6b, die uns nun beim Regionalent-

scheid im Februar vertreten wird.

Vorlesewettbewerb 2024-25 
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Am 18. Dezember 2024 erlebten wir einen stimmungs-

vollen Abend in der festlich geschmückten Aula der 

Schloss-Schule Kirchberg. Unsere Ensembles – von 

Chor über Big Band bis zum Spielkreis – boten ein ab-

wechslungsreiches Programm mit traditionellen und 

modernen Weihnachtsklängen.

Ein besonderes Highlight war die aktive Einbindung 

unseres Publikums, die den Abend zu einem gemein-

samen Erlebnis machte. Wir danken allen Mitwirken-

den und Gästen, die diesen vorweihnachtlichen Mo-

ment so besonders gemacht haben.

Wir wünschen allen eine frohe Weihnachtszeit und ei-

nen guten Start ins neue Jahr! 

Ein unvergesslicher Jahresausklang:
Unser Weihnachtskonzert
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Das Winterdorf, das von der SMV für die Schüler*innen 

organisiert wurde, war ein echtes Highlight in der kal-

ten Jahreszeit. Bei mühevoll dekorierten Ständen und 

gemütlicher Atmosphäre konnten Besucher, bei jeder 

Klasse Dekorationen oder leckere Getränke und win-

terlichen Leckereien genießen. Die SMV bedankt sich 

bei allen die so tatkräftig mitgeholfen haben und bei 

den zahlreichen Besuchern.

Winterdorf 2024
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Wir freuen uns, als Zukunftsschule 3DErleben aus-

gezeichnet worden zu sein! Dies markiert den Beginn 

einer aufregenden Entwicklung: Wir investieren gezielt 

in Technologien, um unseren Schüler*innen die Mög-

lichkeit zu geben, ihre kreativen Ideen umzusetzen 

und erste Erfahrungen mit modernen, praxisnahen 

Werkzeugen zu sammeln.

Start mit modernen Technologien: 3D-Druck, Scan-
ner und Lasercutter
Der erste Schritt auf unserem Weg als Zukunftsschule 

ist die Anschaffung moderner Geräte wie 3D-Druckern, 
Scannern und Lasercuttern. Diese Technologien bie-

ten uns die Grundlage, um unseren Schüler*innen ei-

nen praktischen Zugang zu den Themen Gestaltung 

und Produktion zu ermöglichen.

3D-Druck steht dabei exemplarisch für den Digi-

tal-zu-Analog-Prozess: Schüler*innen lernen, ihre Ide-

en digital zu modellieren und anschließend in physi-

sche Objekte zu verwandeln. Der Fokus liegt jedoch 

weniger auf dem fertigen Produkt als vielmehr auf 

dem Konstruktionsprozess – einer Fähigkeit, die Kre-

ativität und Problemlösungskompetenz stärkt.

Mit Scannern und Lasercuttern erweitern wir das 

Spektrum der Möglichkeiten: Die Schüler*innen kön-

Zukunftsschule: Mit 3DErleben den Grundstein für die
Technologien von morgen legen

nen ihre Projekte um präzise Gravuren, Schnitte oder 

die digitale Erfassung von Objekten bereichern. So ent-

steht eine erste Verbindung zwischen digitalem Ent-

wurf und realer Umsetzung.

Blick in die Zukunft: 
Maker Space und Extended Reality
Auch wenn wir derzeit den Grundstein mit den ge-

nannten Technologien legen, bleibt unser langfristiges 

Ziel klar: die Schaffung eines eigenen Maker Spaces, in 

dem Schüler*innen in einer kreativen Umgebung mit 

einer Vielzahl von Technologien arbeiten können.

Später sollen weitere Werkzeuge, wie Anwendungen 

aus dem Bereich der Virtual Reality (VR) und Aug-
mented Reality (AR), dazukommen. Diese werden es 

den Schüler*innen ermöglichen, noch tiefer in digitale 

Welten einzutauchen und abstrakte Themen anschau-

lich und interaktiv zu erleben.

3DErleben ist für uns nicht nur ein Projekt, sondern der 

Anfang einer Reise, um unseren Unterricht zukunfts-

fähig zu gestalten – eine spannende Herausforderung, 

die wir mit Freude und Engagement angehen.
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Am Dienstag, den 21. Januar, haben die Schüler*innen des Basiskurses Französisch und die Fachschaft Franzö-

sisch die große Pause in einen kleinen französischen Markt verwandelt. Im Vorraum zum Speisesaal gab es köst-

liche Crêpes, die anlässlich des Jahrestags des deutsch-französischen Freundschaftsvertrags verkauft wurden.

Ein toller Einsatz für einen guten Zweck! Der Erlös aus dem Verkauf – 1 € pro Crêpe – fließt direkt in die Unterstüt-

zung des Abiballs 2025. Ein großes Dankeschön an alle, die mitgemacht und mit ihrem Kauf die Abiturient*innen 

unterstützt haben - merci beaucoup! 

Crêpes für den guten Zweck 

Am 19.01 war es endlich so weit. Schon seit Schul-

jahresbeginn wurde versucht einen Termin zu fin-

den um gegen das Partnerinternat aus Urspring zu 

spielen.

Am letzten Sonntag gelang es dann endlich und 

die Gäste reisten mit neun Spielern an, um sich in 

verschiedenen Spielen gegen unsere Fußball-AG 

zu messen. Gespielt wurde ab 14 Uhr auf dem 

Kunstrasen in sechs 5 gegen 5 Spielen a 10 Minu-

ten, unterbrochen durch zwei Elfmeterschießen, 

alle Spiele waren insgesamt einen Punkt wert und 

am Ende wurde natürlich gezählt. 

Das Ganze erwies sich als enge Angelegenheit und 

beide Teams schenkten sich auf dem Platz nichts. 

Im ersten Spiel trennte man sich noch mit einem 

fairen 1:1, doch Spiel 2 gewann man schon mit 2:1, 

ehe man in Spiel 3 mit einem 3:0 die wohle bes-

te Performance des Tages hinlegte. Doch Urspring 

gab nicht auf, Spiel 4 ging wieder 1:1 aus und Spiel 

5 sogar 1:2 verloren. Spiel 6 war also das entschei-

dende, denn Urspring gewann auch beide dazwi-

schen gespielten Elfmeterschießen, sodass sie auf 

drei Punkte kamen, dazu zwei Unentschieden und 

nur zwei Siege der Schloss-Schule. Doch die Schü-

ler der Fußball-AG gaben noch einmal alles und ge-

Revanche geglückt -
unsere Fußball-AG holt den Sieg gegen Urspring

wannen wieder verdient mit 2:1. Am Ende einigte 

man sich noch auf ein 15-minütiges Spiel, das nicht 

gewertet wurde und dann wieder an Urspring ging.

Insgesamt war der Tag ein voller Erfolg, die Spiele 

verliefen auf einem hohen Niveau und stets fair. Au-

ßerdem konnte man sich bei Urspring revanchieren, 

die uns letzten Juni beim Internate-Fußballturnier in 

Baden-Baden noch mit 0:6 abgeschossen hatten, im-

merhin hatte man jetzt bei sechs gespielten Spielen 

nur eine Niederlage zu verkraften und auch das Tor-

verhältnis mit 10:6 gewonnen.

Zu einem Besuch unsererseits wird es in Urspring die-

ses Schuljahr wahrscheinlich auch noch kommen und 

in Baden-Baden wird man sich im Sommer auch wie-

dersehen. Hoffentlich kann man dann an die heutige 

Leistung anknüpfen.
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Skifreizeit 2025

Unsere Skifreizeit begann an einem Dienstag mit einer 

dreistündigen Fahrt ins wunderschöne Montafon. Ge-

gen 17:30 Uhr kamen wir im Hotel an, wo wir zunächst 

unsere Zimmer bezogen. Der Abend startete mit ei-

nem gemeinsamen Abendessen, bei dem die Vorfreu-

de auf die bevorstehenden Tage deutlich zu spüren 

war. Anschließend ließen wir den Abend bei einem 

gemütlichen Spieleabend mit Werwolf und UNO aus-

klingen – ein perfekter Start in unsere Reise.

Am Mittwoch ging es dann endlich auf die Piste! Im 

Skigebiet Silvretta Montafon hatten wir gute Bedingun-

gen: Wolken und etwas Sonne begleiteten uns den Tag 

über. Nach dem Skitag entspannten viele von uns im 

Pool oder in der Sauna, bevor wir den Abend erneut 

bei einem gemeinsamen Essen und Spielen ausklingen 

ließen.

Der Donnerstag brachte wechselhaftes Wetter mit 

Wind und Nebel, doch immer wieder blitzte die Sonne 

durch die Wolken und tauchte das Skigebiet Hochjoch 

in ein traumhaftes Licht. Trotz der teils schwierigen 

Bedingungen konnten wir viele Pistenkilometer zu-

rücklegen – und das Beste: Es gab keine Unfälle! Die 

Stimmung war großartig, und der Spaß stand jederzeit 

im Vordergrund.

Am Freitag, unserem letzten Tag, fuhren wir im Skige-

biet Golm. Die Sonne strahlte den ganzen Tag, und die 

Pisten waren in einem hervorragenden Zustand. Bis 15 

Uhr genossen wir das Skifahren in vollen Zügen, bevor 

wir uns schweren Herzens auf die Heimfahrt machten. 

Nach drei Stunden Fahrt kamen wir am Abend wieder 

an unserer Schule an – erschöpft, aber voller schöner 

Erinnerungen.

Die Skifreizeit war für alle ein unvergessliches Erlebnis: 

sportlich, entspannt und voller Gemeinschaft. Sie hat 

uns nicht nur als Gruppe enger zusammengebracht, 

sondern auch jede Menge Spaß und Abenteuer gebo-

ten.

Am 10. Januar 2025 hatten wir einen tollen Grup-

penabend mit den Mädels der Klassen 11 & 12, bei 

dem nicht nur viel gelacht, sondern auch richtig le-

cker gekocht wurde! Gemeinsam haben wir kreative 

Sushi-Bowls zusammengestellt und als krönenden 

Abschluss ein himmlisches Tiramisu gezaubert. Die 

Küche war voller guter Laune, Teamwork und natürlich 

köstlicher Düfte. Solche Abende zeigen, wie viel Spaß 

es macht, gemeinsam kreativ zu sein und besondere 

Genussmomente zu teilen! 

Sushi Bowls und Tiramisu
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During our recent Zoom call, the advanced English 

course led by Mr. Heim had the exciting opportunity to 

connect with a Zambian class taught by former teacher 

Mr. Doll. The session was not only educational but also 

a lot of fun!

We engaged in lively discussions that sparked curiosity 

and encouraged everyone to share their perspectives. 

The inter-cultural exchange allowed us to learn about 

each other‘s customs, traditions, and daily lives, hel-

ping to dismantle stereotypes and foster a deeper un-

derstanding of our diverse backgrounds.

Students from both classes participated enthusiasti-

cally, sharing their thoughts on various topics while 

practicing their English skills in a meaningful way. This 

experience provided a valuable chance to use our Eng-

lish skills in the everyday world, enhancing our ability 

to communicate effectively. The atmosphere was filled 

with laughter and enjoyment, making it a memorable 

experience for all involved. Overall, it was a fantastic 

opportunity to connect, learn, and have fun together 

while appreciating the beauty of our different cultures.

Bridging Cultures: A Global Classroom Experience
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Dass der berufliche Weg nicht immer ganz gerade ver-

läuft und dass sich aber doch immer wieder die richtigen 

Türen öffnen, darin waren sich alle vier Referenten*in-

nen des Berufs-Info-Abend an der Schloss-Schule einig. 

Die Schloss-Schule Kirchberg veranstaltete gemeinsam 

mit dem Schloss-Schul-Verein für die Schüler*innen der 

11. Klasse einen Vortragsabend bei dem vier ehemalige 

Schloss-Schüler*innen dargestellt haben wie der Weg 

nach der Schule weiterging. Mit allen Höhen und Tiefen 

und einem tollen Einblick in den jetzigen Wirkungsbe-

reich eines jeden Einzelnen. Einer PR-Fachfrau, die sich 

unter anderem wegen der Vereinbarkeit von Familie und 

Beruf für den öffentlichen Dienst entschieden hat, einem 

Berufs-Info-Abend mit dem Schloss-Schul-Verein

Zahntechniker, der trotz seines Rentenalters immer noch 

an zwei Vormittagen arbeitet und junge Auszubildende 

auf ihrem Weg in den Beruf begleitet, einem Fachmann 

aus dem Bereich IT, der heute Apps programmiert und 

einem gelernten Bankkaufmann, der lange Jahre im Per-

sonalwesen gearbeitet hat, dann in die IT kam und heute 

Geschäftsführer der Schloss-Schule ist. Ihnen allen durf-

ten die jungen Menschen gespannt lauschen und danach 

noch ins Gespräch kommen. Der Abend war geprägt von 

Authentizität, Ehrlichkeit und hilfreichen Hinweisen auf 

dem spannenden Weg der eigenen Berufsorientierung. 

Nochmals ein herzliches Dankeschön an die Referentin 

und die Referenten!
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Mit großer Freude und Stolz haben wir am 4. Februar 2025 die offizi-

elle Auszeichnung als Europaschule Baden-Württemberg erhalten! 

Damit sind wir nun Teil eines Netzwerks von Schulen, die sich be-

sonders für europäische Werte, interkulturellen Austausch und 

Sprachförderung engagieren.

Die Ehrung durch Kultusministerin Theresa Schopper ist nicht 

nur eine Anerkennung unserer bisherigen Arbeit, sondern 

auch ein Auftrag für die Zukunft: In den kommenden Jahren 

werden wir Europa noch stärker in unseren Schulalltag inte-

grieren!  

Was bedeutet das für uns als Schule? Als Europaschule verpflich-

ten wir uns, in sieben zentralen Aktionsfeldern zu arbeiten: 

- Gelebtes Europa – Austauschprogramme, Wettbewerbe und Europaveranstaltungen 

- Demokratiebildung – Schülerprojekte zu Grundrechten und Bürgerbeteiligung 

- Fremdsprachenlernen – Ausbau bilingualer Angebote und Sprachzertifikate 

- Internationale Partnerschaften – Schul- und Schüleraustausch sowie Erasmus+ 

- Fortbildung – Stärkung der Europakompetenz von Lehrkräften und Schüler*innen 

- Regionale Vernetzung – Zusammenarbeit mit anderen Schulen und der Gemeinde 

- Qualitätssicherung – Nachhaltige Implementierung und Weiterentwicklung 

Die feierliche Veranstaltung in Stuttgart war eine tolle Gelegenheit zum Netzwerken & Austauschen! 

Jetzt freuen wir uns darauf, neue Projekte zu starten und Europa noch sichtbarer zu machen.

Unsere Schule ist Europaschule

Am 21. Februar hieß es Abschied nehmen von Ge-

schäftsführer Jürgen Scharch – und das fiel uns allen 

schwer. Nach so vielen Jahren voller Engagement, 

Herzlichkeit und unermüdlichem Einsatz wurde Jürgen 

in den Ruhestand verabschiedet.

Der Tag begann mit einem gemeinsamen Frühstück im 

Kollegenkreis, bei dem Erinnerungen geteilt und viele 

herzliche Worte gesprochen wurden. Ein besonders 

Ein Abschied voller Emotionen -
Danke, Jürgen!

bewegender Moment war die große Pause, als sich 

Schüler*innen und Kolleg*innen in Herzform unter 

seinem Bürofenster aufstellten – ein Zeichen der Wert-

schätzung, das Gänsehaut verursachte.

Jürgen, du hast diese Schule geprägt und so viele Men-

schen berührt. Danke für alles! Wir wünschen dir von 

Herzen alles Gute für diesen neuen Lebensabschnitt!
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Schülerbericht: 
Exkursion ins Deutsche Literaturmuseum in Marbach

Am 05.02.2025 unternahm die Jahrgangsstufe 1 zu-

sammen mit Frau Schenk, Frau Wannenmacher und 

Frau Zilles eine Exkursion in die Schillerstadt Marbach 

ins Deutsche Literaturarchiv der Moderne, um die Aus-

stellung „Kafkas Echo“ zu besuchen, sowie in einem 

Workshop mehr über die Literatur um 1900 zu erfah-

ren. 

Die Führung begann mit einer Einführung in das Le-

ben von Franz Kafka. Die Museumsführerin erklärte 

uns, dass Kafka 1883 in Prag geboren wurde und als 

deutschsprachiger Schriftsteller jüdischer Herkunft be-

kannt ist. Obwohl er zu Lebzeiten nur wenige seiner 

Werke veröffentlichte, zählt er zu den einflussreichs-

ten Autoren der Moderne. Besonders prägend für sein 

Werk seien seine schwierige Beziehung zum autoritä-

ren Vater, seine gesundheitlichen Probleme sowie sei-

ne Erfahrungen mit der Bürokratie und gesellschaftli-

chen Zwängen gewesen. 

Danach begann unser Rundgang durch die Ausstel-

lung. Dort konnten wir zahlreiche Orginalmanuskripte, 

Briefe und Erstausgaben von Kafkas Werken bestau-

nen. 

Nach einer kurzen Pause begann der zweite Teil un-

serer Exkursion mit einer eigenständigen Aufgabe. Die 

Aufgabe meiner Gruppe war es, uns intensiv mit einem 

Brief zu beschäftigen, den Franz Kafka an seine Verlob-

te Felize Bauer geschrieben hatte. Zunächst lasen wir 

diesen aufmerksam durch und versuchten Inhalt und 

Emotionen zu verstehen. Schnell wurde deutlich, dass 

Kafka ein sehr unsicherer und nachdenklicher Mensch 

war. Unsere Gruppe diskutierte darüber, wie typisch 

Kafkas Unsicherheiten für sein gesamtes Werk ist, da 

viele seiner Geschichten Themen wie Angst, Entfrem-

dung und Selbstzweifel behandeln. Nach der Analyse 

fertigten wir eine kurze Präsentation an. In der an-

schließenden Besprechung stellten die Gruppen ihre 

Ergebnisse vor. Am Nachmittag hatten wir die Mög-

lichkeit in das Geburtshaus Schillers oder in die Stadt 

zu gehen. Um 15:00 Uhr trafen wir uns am Bus und 

machten uns auf den Rückweg.

Die Ausstellung war nicht nur informativ, sondern auch 

sehr gut gestaltet. Wir haben sehr viel über Franz Kafka 

gelernt. Die Exkursion hat sich gelohnt und war eine 

Bereicherung für uns.

Leopold Richter J1 
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Fasching an der Schloss-Schule

Ein besonderer Schultag für unsere 5a: Gemeinsam 

besuchte die Klasse die Stadtbibliothek Kirchberg. Der 

Ausflug war eine tolle Gelegenheit, in die Welt der Bü-

cher einzutauchen.

Vielen Dank an das Bibliotheksteam für den freundli-

chen Empfang und die schöne Zeit vor Ort! 

Ausflug der Klasse 5a zur Stadtbibliothek Kirchberg
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Letzte Woche hatten wir die fantastische Gelegenheit, 

Dr. Markus Hünemörder, einen Politikwissenschaftler 

der LMU München, an unserer Schule für einen auf-

schlussreichen Vortrag über den aktuellen Zustand der 

Politikwissenschaftler Dr. Markus Hünemörder zu Gast

USA und die Rückkehr von Trump zu Gast zu haben. 

Dr. Hünemörder teilte sein Fachwissen über die wach-

sende Spaltung und Polarisierung in der amerikani-

schen Gesellschaft, die Auswirkungen der letzten Wah-

len und die Herausforderungen, vor denen die Nation 

steht. Zur Auflockerung setzte er geschickt Videos von 

den Simpsons ein, um die wichtigsten Punkte satirisch 

hervorzuheben, so dass der Vortrag sowohl fesselnd 

als auch unterhaltsam war! Sein ansprechender Vor-

trag regte Schüler*innen und Lehrkräfte gleicherma-

ßen zum Nachdenken an!

Vielen Dank an Dr. Hünemörder, dass er so wichtige 

Themen beleuchtet und uns zum kritischen Nachden-

ken über die Welt um uns herum angeregt hat. 

Am 03.02.2025 ging es für die Klassen 8b und 9a zu-

sammen mit Frau Schenk und Frau Vollrath in die 

Stadtbücherei Crailsheim zum Planspiel „Fake Hunter“. 

Ausflug in die Stadtbücherei Crailsheim 

Als erstes wurden uns ein paar Fakten über Fakenews 

vorgestellt. Dann haben wir ein Spiel gespielt, bei dem 

wir durch Positionieren auf der einen oder der ande-

ren Seite angezeigt haben, ob wir die Aussage glauben 

oder ob es sich um Fakenews handelt. Nachdem wir 

Werkzeuge zum Erkennen von Fakenews kennenge-

lernt haben, durften wir auf einer speziellen Webseite 

Fakenews mit diesen Werkzeugen entlarven. Am Ende 

haben wir unserer Ergebnisse vorgestellt und dann 

ging es wieder mit dem Bus zurück zur Schule. Der 

Ausflug war eine tolle Abwechslung zum Schulalltag. 

Anna, 8b
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Am 22. Februar öffneten wir unsere Türen für zahlrei-

che interessierte Besucher – und es war ein voller Er-

folg!

Unsere Gäste hatten die Gelegenheit, unsere Schule 

hautnah zu erleben und sich mit Lehrkräften sowie 

Schüler*innen auszutauschen. Unser Schulleiter Al-

exander Franz stellte in einer Rede im Speisesaal die 

Schule vor und gab einen Einblick in unser pädagogi-

sches Konzept. Im Anschluss ließen wir den Tag bei 

einem gemeinsamen Mittagessen ausklingen. In ent-

spannter Atmosphäre ergaben sich viele interessante 

Gespräche, die den Gästen noch tiefere Einblicke in 

unseren Schulalltag ermöglichten.

Wir danken allen Besucher*innen für ihr Interesse und 

die vielen tollen Gespräche. Ein großes Dankeschön 

auch an unser engagiertes Team und unsere Schü-

ler*innen, die diesen Tag so besonders gemacht ha-

ben! 

Ein gelungener Tag der offenen Tür
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Wir hatten die Gelegenheit, beim Indoor Geländelehr-

gang in Königsbronn mit Trainerin Sonja Urbanowski 

dabei zu sein – und es hat sich gelohnt! 

- Wertvolle Tipps & individuelles Coaching

- Perfekte Bedingungen für optimales Geländetraining

- Neue Impulse für Reiter & Pferd

Danke an Sonja Urbanowski für die Expertise und Mo-

tivation!  

Wir freuen uns schon auf das nächste Training!

Indoor Geländelehrgang in Königsbronn 

Nachdem die Urspringer Fußballer uns vor knapp über 

zwei Monaten besucht haben, waren wir jetzt an der 

Reihe und fuhren am Sonntag zur Urspringschule nach 

Schelklingen nahe Ulm. Nach einer Stärkung beim 

Brunch ging es auch schon gleich in der Halle los, dem 

bevorzugten Spielort der Urspringer. In vier Spielen 

wurden wir mit 2:1, 4:3 und 0:2 geschlagen und konn-

ten nur das zweite Spiel mit 4:2 gewinnen. Nichtsdesto-

trotz waren alle Spiele, wie man anhand der Ergebnisse 

sehen kann, sehr knapp und wie schon vor bei uns auf 

dem Kunstrasen, waren beide Teams eigentlich auf Au-

genhöhe. Diesmal eben mit dem besseren Ende für Ur-

spring. Anschließend spielten wir auch noch draußen, 

da aber einige Schüler der Urspringer keine Zeit mehr 

hatten, nicht mehr unter den vorherigen Wettkampf-

bedingungen. Spaß hatten wir alle aber trotzdem.

Am 25. Mai findet wieder das Internate-Turnier des Pä-

dagogiums Baden-Baden statt, je nach Losglück wird 

man Urspring, den Titelverteidigern, dann vielleicht 

wieder über den Weg laufen. Hoffentlich haben wir 

dann wieder die Nase vorn.

Zu Besuch an der Urspringschule - Fußballturnier
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Am 17.03. nahm die Schloss-Schule Kirchberg an der 

Siegerehrung des Planspiels Börse im Cinecity Crails-

heim teil. Nachdem wir uns mit Snacks versorgt hatten, 

begaben wir uns in den Kinosaal, wo wir herzlich vom 

Veranstalter, der Sparkasse Schwäbisch Hall, begrüßt 

wurden.

Zu Beginn berichtete der Veranstalter über den Ablauf 

und die Entwicklungen des diesjährigen Planspiels. 

Bundesweit nahmen rund 113.000 Menschen am Plan-

spiel teil. Auch im Landkreis Schwäbisch Hall war die 

Beteiligung mit zahlreichen Schülerteams und insge-

samt 13 Lehrkräften wieder sehr hoch.

Das Planspiel stand in diesem Jahr besonders unter 

dem Einfluss globaler politischer Ereignisse, wie der 

Wahl Donald Trumps zum US-Präsidenten und dem 

Krieg in der Ukraine. Diese Faktoren sorgten für ein 

noch dynamischeres Marktumfeld und machten die 

Spekulationen spannender. Der DAX entwickelte sich 

beispielsweise sehr positiv und stieg im Spielverlauf 

um beachtliche 11,4 %.

Nach der Begrüßung folgte direkt die Siegerehrung – 

mit großem Erfolg für unsere Schule im Kreis Schwä-

bisch Hall:

1. Platz in der Gesamtbewertung: Team „Das Rasier-

schaum“ (Sean B. und Robin G., Klasse 8b/8a)

2. Platz in der Gesamtbewertung: Team „Ostblock 

Baddies“ (Laura S. und Tabea F., J1)

Planspiel Börse-
Erfolgreiche Teilnahme der Schloss-Schule Kirchberg

3. Platz in der Nachhaltigkeitsbewertung: Team „The 

bad exchange carrots“ (Ben G. und Jakob K.)

Auch bei den Lehrkräften konnte ein Erfolg verbucht 

werden:

Frau Schenk belegte in Baden-Württemberg den 2. 

Platz in der Nachhaltigkeitsbewertung. 

Als krönenden Abschluss wurde noch ein Film gezeigt, 

bevor es für alle Teilnehmer mit dem Shuttelbus wie-

der zurück ging. Dieses Jahr war wieder ein voller Er-

folg und auf ein gutes Gelingen geht es mit hoffnungs-

vollem Blick aufs nächste Jahr zu.

Samuel 10b
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Im Rahmen der Ausstellung „Alles im Fluss“ der Heinrich-Böll-Stiftung (28. April – 11. Mai 2025 im Rathaus Kirch-

berg) hat unsere Kunstprofilklasse einen spannenden Kunstpfad entwickelt.

Auf dem Weg von der Schloss-Schule bis zur Jagstbrücke laden 7 kreative Projekte dazu ein, Kunst unter freiem 

Himmel zu erleben. Verbunden sind die Stationen durch ein eigens gestaltetes Wegzeichen.

Ein Spaziergang, der Kunst und Natur verbindet.

Alles im Fluss – Der Kunstpfad 

Die Kunstprofilklasse 10a/b der Schloss-
Schule Kirchberg hat sich von der Ausstel-
lung „Alles im Fluss“ zu einem Kunstpfad 
inspirieren lassen.

Ausstellung im Rathaus Kirchberg/Jagst vom 
28. April bis 11. Mai 2025.

Angefangen mit einer Installation und einem Graffiti 
auf dem Schulgelände führt ein selbst entworfenes 
„Kunstpfad Logo“ zu den 7 Stationen.

Weitere Projekte finden sich auf der Bank am Franken-
platz, im Schaufenster der leerstehenden Sparkasse, 
im Torbogen zum Städtle, an den Bäumen vor dem 
Rathaus und an der Bushaltestelle der Jagstbrücke.

Die Schüler/innen wollen mit ihren Arbeiten ein Be-
wusstsein schaffen für die Kostbarkeit des Wassers.

Alle Projekte entstanden im Rahmen des Kunstunter-
richts unter der Leitung von Andrea Vollrath.
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Wie jedes Jahr haben unsere Internatsmentor*innen 

auch diesmal wieder einen Erste-Hilfe-Kurs absolviert. 

In dem ganztägigen Training wurden wichtige Grundla-

gen aufgefrischt – von der stabilen Seitenlage über die 

Herz-Lungen-Wiederbelebung bis hin zur Versorgung 

von Wunden.

So stellen wir sicher, dass unsere Mentorinnen und 

Mentoren im Notfall schnell und sicher handeln kön-

nen – ein wichtiger Baustein für die Sicherheit und das 

Miteinander im Internatsalltag. Vielen Dank für euer 

Engagement! 

Erste-Hilfe-Kurs im Internat Gruppenabend: Kissenbezüge selbst bemalen
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Unsere Französischkurse der 8. 

Jahrgangsstufe waren auf Entde-

ckungstour in Straßburg!

Eine spannende Gelegenheit, 

Französisch vor Ort zu erleben 

und die Stadt kennenzulernen! 

Straßburgfahrt der 8. Klassen Austausch, Impulse & Gemeinschaft:
Treffen der Wirtschaftsleiter*innen in Roßleben

Vom 2. bis 4.4.2025 kamen die Wirtschaftsleiterinnen und Wirtschaftsleiter der Internate-Vereinigung zu einer 

mehrtägigen Tagung am Mitgliedsinternat Klosterschule Roßleben zusammen.

Im Mittelpunkt standen der fachliche Austausch, aktuelle Herausforderungen im Bereich Schul- und Internats-

wirtschaft sowie der Blick in die Zukunft – stets getragen von einem offenen Miteinander und dem gemeinsamen 

Ziel, beste Rahmenbedingungen für unsere Schulen zu schaffen.

Ein herzliches Dankeschön geht an die gastgebende Schule, die Klosterschule Roßleben, für die großartige Organi-

sation und die herzliche Gastfreundschaft
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An der Crailsheimer Straße wurde kürzlich eine Pla-

tane, ein klimarobuster Baum gepflanzt – langlebig, 

schattenspendend und ein Beitrag zur Klimaanpas-

sung.

Den Baum haben wir der Stadt gespendet, die Pflan-

zung wurde von der Firma Honisch Garten- und Land-

schaftsbau durchgeführt – auch sie haben ihre Leis-

tung als Beitrag gespendet.

Beim Pflanztermin vor Ort durften wir auch den Bür-

germeister begrüßen. Wir freuen uns, Teil dieses nach-

haltigen Projekts für unsere Stadt zu sein! 

Neue Platane für Kirchberg Besuch beim Kooperationsbetrieb ELABO GmbH
in Crailsheim

Am 6. Mai besuchte unser Oberstufenkurs Darstel-

lende Geometrie mit insgesamt 17 Schülerinnen und 

Schülern unseren Kooperationsbetrieb Elabo in Crails-

heim. Der Besuch fand am Nachmittag statt und hat-

te das Ziel, unseren Schülerinnen und Schülern eine 

Berufsorientierung im Bereich der technischen Berufe 

zu bieten. Wir wurden herzlich von den Mitarbeiterin-

nen und Mitarbeitern des Unternehmens empfan-

gen. Zur Begrüßung gab es einen kleinen Imbiss mit 

verschiedenen Getränken und süßem Gebäck, was 

die angenehme Atmosphäre unterstrich. Während 

unseres Besuchs erhielten wir umfassende Informa-

tionen über die Geschichte des Unternehmens über 

die Struktur sowie die verschiedenen Berufe, die dort 

ausgeübt werden. Dies gab den Schülerinnen und 

Schülern wertvolle Einblicke in die beruflichen Mög-

lichkeiten und Karrierewege im technischen Bereich. 

Ein weiteres Highlight unseres Besuchs war die Durch-

führung durch die Arbeitsräume des Unternehmens. 

Hier konnten die Schülerinnen und Schüler die Ar-

beitsumgebung hautnah erleben und einen Eindruck 

von den täglichen Abläufen und Tätigkeiten gewinnen. 

Zum Abschluss unseres Besuchs machten wir ein ge-

meinsames Foto, das uns an diesen informativen und 

spannenden Nachmittag erinnern wird. Außerdem er-

hielten wir kleine Geschenke von der Firma, was eine 

nette Geste der Wertschätzung war. Nach einem lehr-

reichen Nachmittag traten wir die Heimreise mit den 

Schulbussen an.

Wir möchten uns herzlich bei der Firma Elabo für die 

freundliche Aufnahme und die interessanten Einblicke 

bedanken. Solche Exkursionen sind für unsere Schüle-

rinnen und Schüler von unschätzbarem Wert und tra-

gen maßgeblich zu ihrer beruflichen Orientierung bei. 

Ein besonderer Dank gilt Frau Christina Friedrich, die 

mit viel Engagement und Sorgfalt unseren Besuch or-

ganisiert hat. Ihre Unterstützung und die hervorragen-

de Planung haben maßgeblich dazu beigetragen, dass 

der Tag für alle Beteiligten ein voller Erfolg wurde.

A. Geißler, Kursleiterin Darstellende Geometrie
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Besuch im Ritter Sport Museum

Ein besonderer Ausflug führte unsere Schüler*in-

nen nach Waldenbuch zur Schokoladenfabrik Rit-

ter Sport. Dort erhielten sie spannende Einblicke 

in die Herstellung und Geschichte der beliebten 

Schokolade.

Im Anschluss durften die Teilnehmer*innen im Work-

shop sogar ihre ganz persönliche Schokoladensorte 

kreieren – mit selbstgewählten Zutaten und einer eige-

nen Verpackung. Die Mischung aus Wissensvermittlung, 

Kreativität und Genuss machte diesen Tag zu einem 

rundum gelungenen Erlebnis, das allen lange in Erinne-

rung bleiben wird.

Kartfahren in Gollhofen

Für einen actionreichen Nachmittag sorgte der 

Ausflug zum Kartfahren nach Gollhofen. Auf der 

professionellen Indoor-Strecke konnten unsere 

Schüler*innen ihr fahrerisches Geschick unter Be-

weis stellen und sich in spannenden Rennen mes-

sen.

Neben dem sportlichen Ehrgeiz standen vor allem der 

Spaß und das gemeinsame Erlebnis im Vordergrund. 

Ob erste Versuche auf der Strecke oder beherztes Über-

holen in der Kurve – das Kartfahren bot für alle etwas 

und war ein gelungener Ausgleich zum Schulalltag.
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Mit viel Engagement und süßen Leckereien hat die 

Klasse 5a ihre Klassenkasse aufgebessert. Ob Muffins, 

Brownies oder Obstkuchen – für jeden Geschmack war 

etwas dabei!

Ein großes Dankeschön an alle fleißigen Bäckerin-

nen und Bäcker sowie an die hungrigen Unterstüt-

zer. Der Erlös fließt direkt in tolle Projekte und ge-

meinsame Aktivitäten der Klasse. 

Kuchenverkauf der 5a

Am 24. Mai öffnete unser Internat seine Türen für alle, 

die neugierig auf unser Schul- & Internatsleben sind. 

Neben spannenden Einblicken in den Alltag unserer 

Schülerinnen und Schüler gab es viele besondere High-

lights: Selbstgemachte Crêpes, Smoothies, Eiskaffee / 

-schokolade und der Pinsa Foodtruck sorgten für Ge-

nussmomente. An der Kletterwand konnten alle ihr 

Tag des offenen Internats 

Können unter Beweis stellen und gemeinsam Spaß ha-

ben. Besonders gefreut haben wir uns über die vielen 

interessanten Gespräche mit den Familien, die uns be-

sucht haben – es war schön, sich auszutauschen, Fragen 

zu beantworten und gemeinsam in die Welt unseres In-

ternats einzutauchen.

Wir bedanken uns herzlich bei allen!

132 133



134 135

Letzte Woche wurde der Pau-

senhof zur Bühne: Unsere Abi-

turientinnen und Abiturienten 

haben mit einem bunten Pro-

gramm für beste Stimmung ge-

sorgt! Bei strahlendem Sonnen-

schein wurde gelacht, gespielt 

und gefeiert. 

Abistreich 2025 Internatstag mit „Capture the Flag“ und Sommerfest

Ende Juni fand ein besonderer Internatstag statt, 

der vom Internatsrat organisiert wurde. Der Nach-

mittag startete mit einer großen Runde „Capture 

the Flag“, bei dem sich die Teams auf dem weitläu-

figen Gelände der Schule spannende Duelle liefer-

ten – voller Einsatz, Taktik und Spaß.

Im Anschluss klang der Tag bei einem stimmungsvollen 

Sommerfest aus. Mit Musik, Snacks und guter Laune 

wurde gefeiert, geredet und gelacht. Die Veranstaltung 

bot eine tolle Gelegenheit, die Internatsgemeinschaft zu 

stärken und gemeinsam den Sommer zu genießen. Ein 

herzliches Dankeschön an den Internatsrat für Idee und 

Umsetzung!
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Veranstaltungsreihe der Schloss-Schule
„Endlich KI – jetzt muss keiner mehr lernen! Oder doch…?“

Vom 23. bis 26. Juni 2025 lud die Schloss-Schule zu einer 

öffentlichen Veranstaltungsreihe rund um das Thema 

Künstliche Intelligenz im Schulkontext ein. Ziel war 

es, Lehrkräften, Eltern, Schüler*innen und Interessierten 

einen verständlichen, praxisnahen und auch kritischen 

Zugang zu KI und ihren Auswirkungen auf Schule und Ler-

nen zu ermöglichen.

Am ersten Abend eröffnete Schulleiter Alexander 

Franz mit einer Präsentation unter dem Titel „KI über-

nimmt die Schule“ die Reihe. Er erklärte, warum KI-für 

die Schule relevant ist, wie KI funktioniert und was die He-

rausforderungen in der Schule von morgen sein werden.

Der zweite Abend war den Schüler*innen gewidmet: Mat-

tis und Floyd Kühnen, beide Schüler der Schloss-Schule, 

präsentierten unter dem Titel „KI-Nutzung – mein Weg 

zum schulischen Erfolg“, wie sie KI-Anwendungen sinn-

voll in ihren Lernalltag integrieren. Dabei gaben sie kon-

krete Einblicke in Tools, Lernstrategien und auch Grenzen 

im Umgang mit künstlicher Intelligenz.

Am dritten Abend stellte Lehrkraft und Multimediabe-

raterin Inga Haybach vor, wie KI für Lehrkräfte entlas-

tend und unterstützend wirken kann. Unter dem Titel „KI 

– Unterstützung für Lehrkräfte“ zeigte sie praxisnahe 

Einsatzszenarien für Unterrichtsvorbereitung, individuelle 

Förderung und kreative Unterrichtsgestaltung.

Die Reihe fand am vierten Abend mit einem Ausblick in 

die Zukunft ihren Abschluss: Dr. Johannes Bleher (Uni-

versität Hohenheim) referierte zum Thema „Von der 

Schule in die Arbeitswelt – KI als Wegbegleiter“ und 

beleuchtete die Bedeutung von KI, die Herausforderun-

gen im Umgang und ging dabei auf die Chancen und Ri-

siken ein. 

Die Schloss-Schule dankt allen Referent*innen, Gästen und 

Mitwirkenden für ihr Interesse und die vielen anregenden 

Gespräche! 
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Einen Tag voller Freude, Sonnenschein und gemeinsamer 

Erlebnisse erlebte unser gesamtes Internat beim diesjäh-

rigen Ausflug in den Freizeitpark Tripsdrill Ende Juni.

Bei bestem Wetter und in bester Stimmung machten sich 

alle Internatsgruppen gemeinsam auf den Weg – und be-

reits die Hinfahrt war geprägt von Vorfreude, Gelächter 

und guter Laune.

Im Park angekommen, warteten rasante Fahrgeschäfte, 

liebevoll gestaltete Themenbereiche und viele gemeinsa-

me Erlebnisse auf unsere Schülerinnen und Schüler. Es 

wurde viel gelacht, gestaunt – und natürlich auch das ein 

oder andere Abenteuer gemeinsam gemeistert.

Besonders schön war zu spüren, wie sehr dieser Tag das 

Gemeinschaftsgefühl gestärkt hat. Ob bei einer wilden 

Achterbahnfahrt oder beim entspannten Schlendern 

durch den Park: Das WIR stand den ganzen Tag im Mit-

telpunkt.

Gelungener Internatstag im Freizeitpark Tripsdrill

Ein herzliches Dankeschön an alle Betreuerinnen 

und Betreuer für die Organisation – und an alle 

Teilnehmenden für die tolle Stimmung. So bleibt 

der Internatstag in Tripsdrill noch lange in schöner 

Erinnerung!

Ende Juni ging es für die Klasse 8b zusammen mit Frau 

Schenk und Herr Annicchiarico in den Waldkletterpark 

Weinsberg.

Um ca. 8 Uhr starteten wir mit zwei Schloss-Schul-

Bussen und erreichten den Kletterpark nach einer ca. 

einstündigen Fahrt, sowie einem kurzen Fußmarsch 

bergauf. Wir wurden freundlich begrüßt und bekamen 

unsere orangen Kletterhelme. Dann gab es ein Team-

Ausflug in den Waldkletterpark Weinsberg

training, bei dem wir zum Beispiel gemeinsam einen 

schwierigen Balancierparcour überwinden mussten. 

Danach erhielten wir unsere Klettergurte, sowie eine 

ausführliche Einweisung. Nun durften wir uns 3 Stun-

den in kleinen Gruppen frei beim Klettern auf den 12 

unterschiedlich schweren Parcours austoben. Schließ-

lich kehrten wir um ca. 15:30 Uhr an die Schule zurück.

Es war ein schöner und gelungener Ausflug - Anna N. 8b
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Abenteuer Allgäu-Wanderung 

Wir sind mit insgesamt 8 Schülern und zwei Mentoren 

am Montag, den 16. Juni am Parkplatz der Hochgrat-

bahn gestartet. Über 5 Tage, 4 Hüttenübernachtungen 

und circa 70km+4000hm überquerten wir die Nagelfl-

uhkette über Hochgrat, Gelchenwanger Kopf, Rindal-

phorn, Gündleskopf und Buralpkopf runter ins Gunzes-

riedertal bis zum Riedberger Horn. Von dort aus über 

Grasgehren und die Wannenkopfhütte nach Rohrmoos 

und über den Besler bis nach Österreich ins Kleinwal-

sertal. Nach 5 Sonnentagen, geplagt von Sonnenbrand 

und Muskelkater (zumindest die meisten) sowie meh-

reren spontanen Tour-Anpassungen sind wir dann mit 

6 Jugendlichen in Österreich angekommen. Zwei Mä-

dels mussten uns leider gesundheitsbedingt verlassen 

und sind selbstständig nach Hause gefahren. Robin als 

Co-Trainer hat mich trotz Verletzung unterwegs nicht im 

Stich gelassen.  Zumindest nicht nachdem wir ihn mehr-

mals geschient haben.

Die Truppe hat super mitgezogen und sich gegenseitig 

unterstützt, ich musste aber auch einige Male selbst 

eingreifen und beispielsweise Schuhe verleihen oder 

verletzungsbedingt einen zweiten Rucksack überneh-

men. 

Alles in allem eine super Tour, tolle Atmosphäre und 

ich hoffe auch neue Freundschaften. 

Internatsmentor Thomas Z.
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Mehr als Bau – Spenden für Spiel und Licht

Das Generalunternehmer-Team aus den Firmen Hans 

Fuchs, vertreten durch Johannes Veit, und APS-Bau, 

vertreten durch Yannick Ballreich, die unsere Lern- & 

Kulturwerkstatt zusammen mit vielen Firmen gebaut 

haben, haben der Schloss-Schule am 10.7.2025 eine Te-

qball-Platte gespendet.

Die Spende wurde von unseren Schülerinnen und Schü-

lern sogleich in Beschlag genommen und umfangreich 

genutzt.

Bei der Spendenübergabe wurde die Platte mit einem 

Spiel Schüler gegen Vertreter der Schloss-Schule, Fa. 

APS-Bau und Fa. Hans Fuchs eingeweiht – die Schüler 

waren klar im Vorteil .

Geschäftsführer Martin Albrecht, Schulleiter Alexander 

Franz und Technischer Leiter Thomas Franz nahmen die 

Spende dankend im Namen der Schloss-Schule entge-

gen und danken Fa. Hans Fuchs und Fa. APS-Bau für die 

Spende an unsere Schülerinnen und Schüler.

Auch Ulrich Mix vom Architekturbüro Mix danken 

wir herzlich für die großzügige Spende einer beein-

druckenden, über mehrere Stockwerke hängenden 

Lampe im Treppenhaus unseres Neubaus – ein 

echter Blickfang und architektonisches Highlight!

Am letzten Juni-Wochenende fand über die Schloss-Schule Kirchberg auf 

dem Reitsporthof Fundis in Saurach das Internate-Vergleichsturnier statt – 

eine sportliche Veranstaltung, die in jeder Hinsicht ein voller Erfolg war.

Die Stimmung war großartig, das Wetter zeigte sich von seiner besten Seite, 

und wir durften zahlreiche Gäste aus verschiedenen Internaten der Interna-

te-Vereinigung (DIV) begrüßen. Die Freude über das Wiedersehen und den 

gemeinsamen Austausch war auf allen Seiten spürbar.

Im Mittelpunkt stand, wie immer, das Wohl der Pferde. Alle Teilnehmen-

den zeigten einen verantwortungsvollen und respektvollen Umgang mit 

ihren Tieren – ein schönes Zeichen für gelebten Pferdesport mit Herz und 

Haltung. Auch sportlich war das Turnier ein voller Erfolg. Auf gutem Niveau 

wurden faire und spannende Wettbewerbe ausgetragen, die das Publikum 

begeisterten. Am Ende durfte sich das Reitsportinternat Schloss-Schule 

Kirchberg über den verdienten Gesamtsieg und den Gewinn des Wander-

pokals freuen! 

Wir danken allen Teilnehmenden, Helferinnen und Helfern sowie unseren 

Gästen für ein Wochenende voller schöner Begegnungen, sportlichem Ehr-

geiz und bester Stimmung.

Ein gelungenes Wochenende
beim Internate-Vergleichsturnier
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Unser Badminton-Projekt war ein voller Erfolg

18 Schüler und 2 Lehrer haben sich für 3 Tage zusam-

mengefunden, um intensiv Badminton zu trainieren. 

Über 2 Tage hinweg wurde Technik und Spieltraining in-

tensiv trainiert, bevor es zum großen Abschlussturnier 

kam!

Herr Strobel setzte sich im Finale gegen Hao aus Klas-

se 9 durch und wurde zum Turniersieger!  Im Spiel um 

Platz drei sicherte sich Herr Heim den dritten Platz, wäh-

rend Fabian auf Platz vier landete. Viel Spaß, Schweiß, 

Engagement und gute Laune prägten die gesamte Ver-

anstaltung.

Danke an alle Teilnehmer und Organisatoren! Wir freuen 

uns schon auf das nächste Projekt! 

SSV lädt Abiturient*innen des Jahrgangs 2025 ein

Der Schloss-Schul-Verein lud am 

24.06.2025 traditionell alle Abi-

turienten*innen zu einem infor-

mellen und fröhlichen Abend zu 

Fundis nach Saurach ein.

Wir hatten mit sehr vielen Schü-

ler*innen schöne und interessante 

Gespräche bei gutem Essen. Beein-

druckt hatte uns auch, dass doch 

einige „Männer“ den ganzen Weg 

von Kirchberg nach Saurach hin 

und zurück zu Fuß, allerdings mit 

Leiterwagen nebst Inhalt, bewältigt 

hatten.

Es war ein rundum schöner Abend 

mit Euch, und viel Erfolg für Eure 

nächsten beruflichen Schritte.
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Am 21. Juli startete für die Klassen 7a und 7b ein unvergessliches Abenteuer: Von Kirchberg aus ging es über Dün-

kirchen und mit der Fähre nach Dover bis nach Eastbourne an der Südküste Englands.

Das Programm war vielfältig und spannend:

Beachy Head & Birling Gap – beeindruckende Steilküsten, frische Seeluft und herrliche Ausblicke

Brighton – Bummel über den berühmten Pier, Zeit am Strand und ein Hauch von Großstadtflair

Hastings – Besuch einer Schmugglerhöhle, eine Quizrallye und Einblicke in die Geschichte der Stadt

Discoabend – ausgelassene Stimmung, Musik und Tanz

London – vom London Eye aus die Stadt überblickt, Big Ben und Westminster Abbey besichtigt, den Buckingham 

Palace gesehen und viele Eindrücke mitgenommen

Am Ende waren sich alle einig: Diese Reise war nicht nur lehrreich, sondern auch voller schöner Momente, 
die lange in Erinnerung bleiben werden.

7a und 7b – Auf Entdeckungstour in England
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Guacamole im Spanischunterricht

Unsere Spanischklasse 8ab hat Mitte Juli nicht nur Vo-

kabeln gelernt, sondern auch den Geschmack Latein-

amerikas entdeckt! 

Gemeinsam haben wir leckere Guacamole zubereitet 

und typische Getränke aus Lateinamerika probiert – 

¡qué rico! 

Eine tolle Gelegenheit, Sprache, Kultur und Genuss mit-

einander zu verbinden! 

Vom Scan zum Modell: Kreativität in 3D

Im Schuljahr 2024/25 wurde erneut das Wahlfach Dar-

stellende Geometrie angeboten. Siebzehn engagierte 

Schüler*innen des Jahrgangs J1 tauchten in die faszinie-

rende Welt des Zeichnens, Scannens und 3D-Drucks ein.

Ein besonders spannendes Projekt stand im Mittel-

punkt: Die Schüler*innen hatten die Aufgabe, ihr eige-

nes Gesicht zu scannen. Trotz anfänglicher Herausfor-

derungen gelang es allen, ihre gescannten Bilder mit 

der passenden Software für den 3D-Druck vorzuberei-

ten. Das Ergebnis ihrer kreativen Arbeit könnt ihr selbst 

bestaunen und beurteilen.

Dieses Projekt zeigt eindrucksvoll, wie moderne Tech-

nologien im Unterricht eingesetzt werden können, um 

praktische Fähigkeiten zu fördern und die Kreativität 

der Schüler*innen zu entfalten. Gleichzeitig dient es als 

wichtiger Bestandteil der Berufsvorbereitung, indem es 

den Schüler*innen wertvolle Einblicke in zukunftswei-

sende Technologien bietet.

Alena Geißler,
Kursleiterin der Darstellenden Geometrie 
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Beim diesjährigen Schülerkonzert Anfang Juli zeigten un-

sere Schülerinnen und Schüler ihr ganzes musikalisches 

Können.

Von Barock bis Filmmusik, über romantische Klän-

ge bis hin zu chinesischen Melodien – das abwechs-

lungsreiche Programm begeisterte das Publikum 

in unserer Aula. Ein besonderes Highlight war der 

Auftritt unseres Schüler-Lehrer-Chors.

Vielen Dank an alle Mitwirkenden für diesen stim-

mungsvollen Abend!

Ein musikalischer Sommerabend
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Hallo liebe Vereinsmitglieder*innen,

hallo liebe Schlossschüler*innen,

gemeinsam blicken wir gerne nochmals auf das vergan-

gene Jahr 2024 zurück. Dies zeichnete sich durch eine 

intensive Arbeit des Vorstands des Schloss-Schul-Vereins 

aus, der sich nahezu monatlich getroffen hatte. Das erste 

halbe Jahr waren wir damit beschäftigt, die Datenlage der 

Vereinsmitglieder, die Mitgliedsbeiträge und Beiträge für 

den Verein neu und zukunftsfähig zu organisieren.

Bericht des Schloss-Schul-Vereins

Dann haben wir wieder vor der mündlichen Abitur-Prü-

fung all unsere Abiturienten*innen zum traditionellen 

Abi-Essen bei Fundis in Saurach eingeladen. Es ist ein 

richtig schöner Abend geworden.

Überdies ist beim Abi-Ball eine Schülerin mit dem Sozi-

alpreis für herausragendes soziales Engagement in der 

Schloss-Schule durch den Schloss-Schul-Verein mit ei-

ner Laudatio in Verbindung mit einem persönlichen Ge-

schenk geehrt worden.

Am 20.08.2024 hat unser Vorstandsmitglied „Jojo“ Scholz 

zu sich ins Kloster Schöntal zu einer erfolgreichen Klau-

surtagung des Vorstandes eingeladen. Im Wesentlichen 

ging es darum

•	 unserem Verein eine feste Organisationsstruktur 
zu geben,

•	 zu klären, was die Schloss-Schule vom Schloss-
Schul-Verein erwartet, aber auch was der Schloss-
Schul-Verein von der Schloss-Schul-Verwaltung er-
wartet,

•	 eine Aufgabenverteilung unter den Funktionsträ-
gern und

•	 die Gestaltung von Zukunftsaufgaben, wie Fund-
raising, Stärkung des Amalie-Pfündel-Fonds, etc.

Mit einem neuen Format versucht das Alumni-Netzwerk 

und der Schloss-Schul-Verein den Klassenverband der 

Altschüler*innen intensiver zu vernetzen. Ende Sep-

tember fand zum ersten Mal – bei Speis und Trank – ein 

Abi-Jahrgangstreffen der runden und halbrunden Jahr-

gänge statt. Nahezu 50 Altschüler fanden den Weg nach 

Kirchberg. Da diese Anzahl der Altschüler noch sehr aus-

baufähig erscheint, hoffen wir, dass sich in den folgenden 

Jahren diese Veranstaltung etablieren und mehr Altabitu-

rienten*innen anlocken werden wird. In 2025 soll diese 

Veranstaltung am 08. November stattfinden.

Vom 12.10. – 17.10.2024 nahm die Schloss-Schule erst-

malig mit einem eigenen Stand im Gewerbezelt an der 

Muswiese in Rot am See teil. Für das erste Mal war der 

Erfolg durch zahlreiche sehr interessierte Eltern und dem 

Datenabgleich vieler Altschüler doch größer als erwartet.

Am 26.02.2025 veranstalteten wir wieder einen Berufsin-

fo-Abend bei dem 5 Altschüler*innen ihren Berufsweg 

anschaulich dargestellt haben und viele Fragen der Schü-

ler beantworten konnten.

Des Weiteren hat der Schloss-Schul-Verein über das gan-

ze Jahr gesehen vielerlei Unterstützung für die Schule und 

vor allem für die Schüler*innen geleistet. Von Drogen-

präventionsbrillen über Zuschüsse für Klassenfahrten, 

Schulpreisen, Dauerstipendien, etc. deckten wir doch ein 

weites Feld unterstützender Leistungen ab.

Liebe Grüße

Eure Vereinsvorstandsmitglieder
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Hannah Vonberg
Die ehemalige Schülerin der Schloss-Schule lebt der-

zeit in Halifax und hat im Herbst 2024 ihren Master in 

Umweltwissenschaften erfolgreich beendet. Sie absol-

vierte im Jahr 2018 ihr Abitur und beschäftigt sich mit 

dem wichtigen Thema Mikroplastik.

Klaus Momper
Klaus Momper, hat 1971 die Schloss-Schule verlassen 

und lebt heute mit seiner Frau auf der Ostalb. Er ap-

pelliert, die Grundwerte wie gegenseitiger Respekt und 

Achtung voreinander, zu leben und an vielen Stellen 

dankbarer zu sein für das was man hat. Allesamt Werte 

und Haltungen, die ihm an der Schloss-Schule vorge-

lebt und beigebracht wurden. Er engagiert sich für die 

Krebs- und Kinderkrebshilfe und ist davon überzeugt, 

dass man selbst durch das Geben ganz viel geschenkt 

bekommt!

Altschülerportraits

Johanna Thiele
Die ehemalige Schülerin der Schloss-Schule lebt der-

zeit in Kirchberg-Lendsiedel. Johanna stammt aus 

einer Binnenschifffahrts-Familie. Sie begann bereits 

während ihrer Schulzeit parallel die Ausbildung zur 

Steuerfrau. Diese hat sie erfolgreich abgeschlossen. 

Nun studiert Johanna Bauingeneurwesen im Fernstu-

dium, da sie zeitweise bereits in ihrem Beruf aktiv ist 

und sie dadurch mehr Flexibilität hat. 

Antonia von der Schulenburg
Die ehemalige Schülerin der Schloss-Schule war ab 

Klasse 10 im Internat und hat im Jahr 2021 erfolgreich 

ihr Abitur in Kirchberg absolviert. Sie machte direkt 

im Anschluss eine Ausbildung zur Pferdewirtin und 

studiert derzeit in Göttingen Landwirtschaft. An der 

Schloss-Schule hat sie für sich eine berufliche Orientie-

rung entwickelt und ist derzeit dabei ihre Leidenschaft 

und ihr Hobby, die Arbeit mit Pferden, zum Beruf zu 

machen.
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René Hirsch	
René ist der Schule seit nunmehr 40 Jahren tief ver-

bunden. Vor allem die Erfahrung, dass damals die 

Lehrkräfte an ihn geglaubt und ihn bestärkt haben, 

war eine entscheidende Veränderung, die seine schu-

lische Laufbahn in eine komplett andere Richtung ge-

lenkt hat. Die damals geschlossenen Freundschaften 

bestehen bis heute. René ist es ein Anliegen der Schule 

wieder etwas zurückzugeben. Deshalb ist er in die Vor-

standschaft des Schloss-Schul-Vereins zurückgekehrt 

und seit Mai 2025 der neue Schatzmeister.

Lorenz Granrath
Lorenz lebt mit seiner Familie in Japan und hat dort 

seit über 20 Jahren seinen Lebensmittelpunkt. Der 

Aufbau eines Netzwerks und die entsprechende Pflege 

und das Potential was darin steckt ist seine Passion. 

Hierbei ist er extrem erfolgreich. Er hat für namhafte 

Institutionen und Einrichtungen, wie beispielsweise 

die Fraunhofer Gesellschaft, gearbeitet. Dankbar ist er 

für die Fügung, dass er nach Japan gekommen ist und 

dass sich in seinem Leben immer die passenden Mög-

lichkeiten eröffnet haben.

Felix Strauß 
„Ich sage heute mit Stolz, dass ich Schloss-Schüler war!“ 

so Felix Strauß im Altschülerportrait im Juli 2025. Felix 

hat 2023 sein Abitur an der Schloss-Schule absolviert 

und hat direkt im Anschluss in nur 18 Monaten seine 

Ausbildung zum Naturwerksteinmechaniker extrem 

erfolgreich mit einem Schnitt von 1,1 und dem bayri-

schen Staatspreis abgeschlossen. Er ist sehr dankbar, 

dass auch handwerkliche und technische Kenntnisse 

an der Schule vermittelt werden und er sagt selbst, 

dass er gut vorbereitet wurde auf das, was nach der 

Schule kommt!

Hier geht es  zu den

ausführlichen Interviews/Portraits.
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Am letzten Schultag fand an der Schloss-Schule ein gemeinsames Frühstück statt, das einen schönen und feierlichen Abschluss 

eines gelungenen Schuljahres bildete. In fröhlicher Atmosphäre kamen Schüler*innen und Lehrkräfte zusammen, um das vergan-

gene Jahr Revue passieren zu lassen.

Die Kinder waren mit viel Freude und Begeisterung dabei. Es wurde nicht nur gemeinsam gegessen, gelacht und gefeiert sondern 

auch besondere Leistungen gewürdigt: Viele Schülerinnen und Schüler erhielten Urkunden und kleine Preise für ihr Engagement. 

In gemütlicher Runde blickte man gemeinsam auf die vielen schönen Momete zurück, die dieses Schuljahr geprägt hat. Es war ein 

rundum gelungener Abschluss, der noch einmal den Zusammenhalt und die Gemeinschaft der Schloss-Schule spürbar machte.

Nun stehen die wohlverdienten Sommerferien vor der Tür. Wir wünschen allen eine erholsame und schöne Zeit, tolle Ereignisse, 

sonnige Tage - und das alle gesung und voller Energie ins neue Schuljahr zurückkehren.

SMV Frühstück und Ehrungen am letzten Schultag
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Kontakt: info@schloss-schule.de

Adresse: Schloss-Schule Kirchberg, 
Schulstr. 4, 74592 Kirchberg

Telefon: 07954/9802-0
Fax: 07954/9802-15
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